
Bitte beachten Sie die Beilage von:
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Amtliche Mitteilungen und monatliche Informationen 16. Jahrgang · Dezember 2015
der Kaiserwinklgemeinden Kössen, Walchsee, Schwendt, Rettenschöss RM 04A035784 K

Termine im Dezember
(Termine ab Weihnachten folgen in der
Weihnachts-/Jänner-Ausgabe.)

Kössen
03. VZK: Kabarett mit Jürgen Vogl
05. Nikolaus- und Krampusumzug
13. Sporthalle Kaiserwinkl: Weihnachts-

ausstellung der NMS/PTS Kössen
14. Pfarrkirche: Adventkonzert der LMS
22. Unterberglift: Skiopening, Ö3 Pisten-

bully und Skitest
26. VZK: Stefani-Frühschoppen mit der

MK Kössen

Walchsee
11. Alpenhof: „Onekotan – The Lost

Island“ (Filmabend)
13. See la Vie: Adventstimmung am See

mit der BMK Walchsee

Schwendt
05. Nikolauseinzug
26. Mairwirt: Christbaumversteigerung

der MK Schwendt

Kössen • Dorf 35 • Tel. 05375/2323
www.optik-kreinig.at
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Sachunterricht alles um
heimische Bäume, deren
Blätter, Früchte, Blüten und
Besonderheiten.

Nachdem sie für den super-
tollen Pavillon mit Freiklas-
se die 20 Jahre alte Fichte
geopfert hatten, brachte
ich ihnen eine kleine Fichte

und eine kleine Tanne, um
sie gemeinsam mit den
Schülern der Volksschule
Bichlach am 21. Oktober zu
pflanzen. Dabei waren alle
eifrig bei der Sache.

Ich wünsche den Schülern
weiterhin so ein reges Inter-
esse für den Wald.
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GeMeINDe KÖSSeN
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • www.koessen.tirol.gv.at

Kössen informiert

1 Zivildiener für das Altenwohnheim
Kössen/Schwendt gesucht für 2016!

Termin Antrittsdatum: 01. März 2016
Aufgrund sehr guter Erfahrungen werden Zivildiener aus
der näheren Umgebung bevorzugt. Bei Interesse bitte
umgehende Kontaktaufnahme mit: Gemeinde Kössen,
Frau Lydia Schwentner, Tel. 05375 6201-30.

Der Waldaufseher Leonhard
Dagn informiert

Volksschule Bichlach
Volksschuldirektor Günter
Brunner hat in Zusammen-
arbeit mit dem Praktikan-
ten Philipp Wolfenstätter
im Rahmen des Projektes

Wald die
Baumschu-
le revitali-
siert.  Gut
zwei Wo-
chen lang drehte sich im

Einladung
Die Gemeinde Kössen lädt alle Seniorinnen und

Senioren der Gemeinde Kössen herzlich ein zu einer

gemütlichen Adventfeier.

Termin: Mittwoch, 09.12.2015
Beginn: 14:00 Uhr
Wo: VZK (Grenzlandhalle)

Für die musikalische Umrahmung ist bestens gesorgt.

Im Laufe des Nachmittages steht ein interessantes
Bürgermeister-Interview durch Familienreferent Martin
Fahringer zu sicherlich interessanten und aktuellen
Gemeindeangelegenheiten auf dem Programm.

Wir hoffen, dass viele an der Veranstaltung teilnehmen
und die Gelegenheit nützen, sich zu einem gemütlichen
„Advent-Ratscher“ zu treffen.

Ing. Vinzenz Schlechter, Bürgermeister
Martin Fahringer, Familienreferent

FRANZ
WOHLFARTSTÄTTER

GmbH

Unterschwendt 46 · 6385 Schwendt
Tel. 05375 2048 · Fax 2048-6 · carpoint@aon.at

w w w . c a r p o i n t . a t

Unser Betrieb wird zum 
18.12.2015 geschlossen!

Wir bedanken uns bei allen Kunden
für ihre Treue in den letzten Jahren 

und wünschen

frohe Festtage und ein
gesundes, erfolgreiches 2016!

Ihr Franz Wohlfartstätter
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Mit extrapost ins VZK
K&K „Wiener Johann Strauß Konzert-Gala“ – am 3. Februar in Kössen

In puncto Strauß-Dynastie
gibt es keine Kompromis-
se. Die exquisiten K&K-In-
terpretationen sind längst
ein Meilenstein, an dem es
sich zu messen gilt. Weit
mehr noch: Matthias Georg
Kendlinger versteht sein
Handwerk, Musik in die Her-
zen zu bringen. Vor 21 Jah-
ren wagte der Autodidakt
den Sprung und so manch
ein Skeptiker hielt dieses
Unterfangen für reichlich
verrückt. Mit sicherem
Händ chen blieb der boden-
ständige Tiroler seiner Vi -
sion treu: Heute behaupten
sich die K&K Philharmoni-
ker europaweit im hart um-
kämpften Kulturbusiness –
und das ganz ohne staatli-
che Mittel.
Doch worauf es de facto an-
kommt – ihr Spiel bereitet
Freude: „Da saß jeder Pau-
kenschlag, jeder leise Ton
war hörbar gut gespielt, mu-
sikalische Maßarbeit. Die
Walzer schwebten lustvoll
ins Ohr.“ (Freie Presse);
„Wienerisch, nostalgisch,
einfach gut!“ (Leipziger
Volkszeitung); „Walzerselig-

keit satt“ (Südwest Pres-
se).
Die „Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala“ faszinierte

mittlerweile über eine Mil -
 lion Besucher in 19 euro -
päi schen Ländern – ein
musikalisches Fest, das

seinesgleichen sucht und
seit nun mehr 20 Jahren
mit ten im Winter gefeiert
wird.
Das Kös sener Heimspiel
ist eines von derzeit 59
Konzerten, zu denen Kend-
linger & Co. am 3. Februar
auf ihrer aktuellen Europa-
Tournee einladen: Hier fla-
nieren die K&K Philharmo-
niker „Unter den Linden“,
spazieren „An der Elbe“,
spielen „Blinde kuh“ und er-
zählen „Wo die Zitronen
blüh’n“ ihre „Märchen aus
dem Orient“, um schließ-
lich „An der schönen blau-
en Donau“ die neckische
„Tik-Tak-Polka“ zu tanzen.
Dies und mancherlei mehr
gibt’s „Mit Extrapost“ – im
Veranstaltungszentrum Kai-
serwinkl! khh

�Mittwoch, 03.02.2016,
20 Uhr, VZK, Kössen

�Tickets in allen
Geschäftsstellen der
Sparkasse Kufstein,
über www.dacapo.at
sowie Tel. 01 / 96 0 96
(Ö-Ticket)

Am Pult in Kössen: Matthias Georg Kendlinger. © DaCapo/Nawrath

Die K&K Philharmoniker – regelmäßig auch im Wiener Musikverein – gastieren am 3. Februar erneut in Kössen. © DaCapo/Lehmann
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Viele reden von Regionali -
tät, doch kaum wo wird sie
so gelebt wie in Walchsee.
Kürzlich wurden mit „Be-
wusst Tirol“ von der AMA
Tirol jene Gastronomiebetrie-
be ausgezeichnet, die beim
Lebensmitteleinkauf be-
sonders gerne auf regionale
Produkte setzen. Von rund
200 Ausgezeichneten aus
ganz Tirol kamen allein sechs
Betriebe aus Walchsee.
Im Dorfentwicklungspro-
zess wurde das Bekenntnis
für regionale Kreisläufe –
vor allem im Lebensmittel-
bereich – gefordert. Der ge-
samte Kaiserwinkl ist be-
kannt für seine Heumilch-
produktion und für die her-
vorragenden Käse. Im re-
gionalen Kreislauf bleiben
die Wertschöpfung und die
Arbeitsplätze in der Region
und damit steigen auch die
Einnahmen für die Kom -

mune. Und in Zeiten der
Lebensmittelskandale ach-
ten ohnehin immer mehr
Konsumenten darauf, wo -
her die Lebensmittel kom-
men und wie sie produziert
wurden. 
Ausgehend vom Dorfent-
wicklungsprozess startet
nun auch das Projekt „Kai-
serwinkl Genuss“, welches
als Leaderprojekt einge-
reicht wird und sehr gute
Chancen auf eine Förde-
rung durch die EU, im Rah-
men des Leaderpro-
gramms, hat. Alle vier Kai-
serwinkl-Gemeinden ziehen
dabei an einem Strang und
Ziel ist es, das Thema Ge-
nuss in all seinen Facetten
in den Mittelpunkt zu stel-
len, sowohl bei den heimi-
schen Bürgern als auch im
Tourismus. Eine notwendi-
ge Vereinsgründung erfolgt
in den nächsten Tagen. 

LHStv Josef Geisler, Ob-
mann Agrarmarketing Tirol,
sagt dazu: „Es ist wirklich
bemerkenswert, dass in
einer  Gemeinde mit 1500
Einwohnerinnen und Ein-
wohnern gleich sechs Be-
triebe der ‚Be wusst Tirol‘-
Gruppe ange hören und für
ihr Engagement für regiona-
le Lebensmittel ausge-
zeichnet wurden. Möglich
macht das eine leistungs-
fähige Landwirtschaft, ge-
paart mit starken Verarbei-
tungs- und Handelsbetrie-
ben vor Ort sowie einer Ga-
stronomie und Hotellerie,
die ein hohes Bewusstsein
für den Wert regionaler Le-
bensmittel und die Wün-
sche ihrer Gäste haben.
Walchsee gehört nicht um-
sonst zu den Top 50 Touris-
musgemeinden in Tirol. Ich
kann nur sagen: Danke und
weiter so!“

DI Wendelin Juen, Ge-
schäftsführer der Agrarmar-
keting Tirol: „Walchsee ist
ein Paradebeispiel für eine
funktionierende Koopera -
tion zwischen Tourismus
und Landwirtschaft. Was
auf den Wiesen und Feldern
wächst, wird von den Bau-
ern geerntet. Die Milch aus
der Region wird in lokalen
Sennereien veredelt. Die
Spitzenköche der umliegen-
den Hotellerie- und Gastro-
nomiebetriebe zaubern aus
diesen Lebensmitteln au -
thentische und kreative Ge-
richte, die bei den Gästen
punkten. Wenn ich mir
etwas wünsche, dann sind
es mehr solcher Koopera-
tionen wie Walchsee.“

GeMeINDe WALCHSee
Alleestraße 24 • 6344 Walchsee • Telefon 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • www.walchsee.tirol.gv.at

Walchsee – die Genuss-Gemeinde

Übergabe der Auszeichnung an Viktoria Hannemann vom Hotel
Wildauerhof durch LA Siegfried Egger und LH-Stv. Josef Geisler

Bewusst Tirol – ausgezeichnete Betriebe
Es ist eine freiwillige Aktion, welcher sich die „Bewusst Tirol“-
Betriebe unterziehen. Die Gastronomen erklären sich bereit,
ihre Wareneinkaufs-Rechnungen von Seiten der AMA prüfen
zu lassen, um genau feststellen zu können, wie hoch der Pro-
zentsatz jener Waren ist, die als regionale Lebensmittel ein-
gestuft sind.

Folgende Betriebe wurden ausgezeichnet:
Hotel Wildauerhof  
Hotel Gasthof Alpenhof, Durchholzen (war verhindert)
Seehotel Brunner ist heuer neu dazu gekommen
Wittlinger Therapiezentrum
Bei den Großhändlern sind es: 
Biokäserei Walchsee
Käserei Plangger (war verhindert)

Ein Teil der Walchseer Ausgezeichneten bei der Verleihung in Wattens

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN
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Im Oktober war einiges los
in der Bücherei Walchsee.
Bei der schaurig-schönen
Lesenacht gab es Ge-
schichten, eine Gespens -
terjause und es entstand
sogar ein eigenes Hörspiel.
Unter
www.walchsee.bvoe.at/
aktuelles
könnt ihr das schaurig-
schö ne Werk gerne einmal
anhören.
Für alle Naturbegeisterten
hatte Gertrude Messner
mit ihrem Vortrag rund um
die Kräuterheilkunde der
Hl. Hildegard von Bingen
viele gesunde Tipps für zu
Hause. 

Im Dezember warten wie-
der einige Überraschungen
auf euch:
Freitag, 11. Dezember:
15:30 Weihnachtstheater
für Kinder ab 3 Jahre
Montag, 14. Dezember:
09:30  Lesezwergerltreff
Die Teilnahme ist wie im -
mer kostenlos. Doch mel -
det euch bitte wegen der
gro ßen Nachfrage rechtzei-
tig an unter 05374 50160.
Vielleicht habt ihr ja Lust
und lasst euch von unse-
rem Büchereiadventskalen-
der im Dezember überra-
schen. Hinter unseren Tür-
chen wartet für jeden ein
kleines Geheimnis. 

Kräuterzauber und schaurig-
schöne Lesenacht in der Bücherei

Donnerstag, 11. Februar 2016
Holidayon Ice PASSION – Leidenschaft, Glamour und die ganz große Bühne

Fahrt im Luxus-Reisebus + Eintrittskarte Kat. II € 59,–pro Person
Anmeldung bitte bis 4. Dezember 2015!

18. bis 20. März 2016
„Oberkrain trifft Mittelmeer“ in Portoroz
mit Sasa AVSENIK und seinen Original Oberkrainern und 
Denis Novato, Weltmeister auf der Steirischen Harmonika
Fahrt im Luxus-Reisebus, 2x Ü/HP im LifeClass ****Hotel, 
Eintritt zu den Veranstaltungen und vieles mehr 

€ 249,– pro Person (EZ-Zuschlag € 35,00)

Anmeldung bitte bis 4. Februar 2016!

KRANKENTRANSPORTE im Komfort-PKW
zur Strahlen- und Chemo-Therapie und zur Dialyse
Direktabrechnung mit allen Krankenkassen!

� 05375 6271
www.kaiserwinkl-reisen.at
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Seit 14 Jahren ist das Pflege- und Betreuungsteam  des
Sozial- und Gesundheitssprengels in Kössen und
Schwendt unterwegs, um die häuslichen Gegebenheiten
der alten und pflegebedürftigen Einwohner zu optimieren
und unterstützen.
Die Anforderungen und der Bedarf sind enorm gestiegen,
die Herausforderung an das Team ebenfalls!

Wir brauchen dringend engagierte Verstärkung!

Haushaltshilfe/Heimhilfe (Ausbildung erfolgt berufs -
begleitend) zum ehestmöglichen eintritt

Die Anstellung erfolgt auf Teilzeitbasis
(mindestens 50 %).

Wir bieten:
Sehr gute Entlohnung lt. BAGS Kollektivvertrag
Familienfreundliche Dienstzeiten (Betreuung hauptsäch-

lich vormittags und früher Nachmittag)
Monatliche Teambesprechungen 

Anforderungen:
Lebenserfahrung und praktische Kenntnisse in der Haus-
haltsführung
Flexibilität und Selbstständigkeit
Führerschein B und eigenes Fahrzeug

Wenn du bereit bist, in einem motivierten, kompetenten
Team mitzuarbeiten, ein eigenes Fahrzeug zur Verfügung
hast, dann melde dich baldigst unter:

Sozial- und Gesundheitssprengel Kössen-Schwendt
Dorf 18, 6345 Kössen
oder unter der Tel. Nr. 0676 848536107
bei Pflegedienstleiterin DGKS Regina Guggenbichler

Sozial- und Gesund-
heitssprengel

Kössen-Schwendt
An alle Bewohner von

Kössen und Schwendt!
In Kooperation mit dem So-
zial- und Gesundheits-
sprengel Untere Schranne
steht ab Herbst 2015 die
kostenlose Demenzbera-
tung im Sozialzentrum
Ebbs auch für die Bewoh-
ner von Kössen und
Schwendt zur Verfügung.
Nähere Informationen
sowie Telefonnummer ent-
nehmen Sie bitte der un-
tenstehenden Information.
Wir wünschen allen einen
gesunden und beschwer-
defreien Übergang in die
kältere Jahreszeit!

Das Team vom Sozial-
und Gesundheitssprengel

Stellenausschreibung

GeMeINDe SCHWeNDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • www.schwendt.tirol.gv.at

Einladung zur Senioren- und Weihnachtsfeier 2015
Wir laden euch recht herzlich zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein.

Sie findet am Sonntag, den 13. Dezember 2015 um 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Schwendt statt.

Anschließend gemütliches Beisammensein beim Gasthof Schwendterwirt.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich
die Gemeinde Schwendt und die Pfarre Schwendt.
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GeMeINDe ReTTeNSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · www.rettenschoess.at

Müllkalender Dezember
Müllabfuhr Freitag, 11.12.
Wertstoffsammlung Freitag, 11.12.
Müllabfuhr Donnerstag, 24.12.
Wertstoffsammlung Montag, 28.12.

Aus der Chronik:
Wegbau Feistenau 1924

tober bis um den 18. No-
vember wurde der 1,60 m
breite Weg gebaut und ver-
schlang in der Zeit der Geld-
entwertung den riesigen
Betrag von 96,358.800
Kronen, der Gemeindean-

teil betrug 37,000.000 Kro-
nen. In den Folgejahren wur-
den die Bauarbeiten in
Richtung Lochen fortge-
setzt.

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Die Gemeinde Retten-
schöss gratuliert Frau Ma-
rianne Schrödl zum 80. Ge-
burtstag. Die besten Wün-
sche überbrachten Bürger-
meister Helmut Oppacher

und VBGM Georg Kitzbich-
ler.
Wir wünschen ihr noch viele
schöne Jahre.

Lebe, liebe, lache!

Wir gratulieren zum Geburtstag!
Bürgermeister Christian
Schwaighofer wurde schon
in den Jahren 1922/23 be-
auftragt, den Alpenweg von
Rettenschöss – Flecken –
Feistenau – Rettenbach –
Wandberg – Lochen in-
standzuhalten, was aber
über den Rettenschösser
Berg – Flecken bis zu den
Feiste nauer Feldern fast
ein Ding der Unmöglichkeit
schien, da er durch den
Regen auf letzterer Strecke
immer wieder ausgespült
wurde und von Neuem her-
gerichtet werden musste.
Man wählte den Wegbau
über Greider. Zu diesem
Zweck ging eine Korrenda
am 18. Juli 1924 von Haus
zu Haus und verständigte
die Feistenauer und alle An-
rainer des Weges mit fol-

gender Anschrift: „Die Ge-
fertigten bestätigen durch
ihre eigenhändige Unter-
schrift, verständigt zu sein,
dass am Sonntag, den 20.
Juli 1924 um 3 Uhr nach-
mittags im Gasthof Retten-
schöss eine Besprechung
zwischen dem Vertreter
des Alpinteressentschafts-
weges und des Feistenauer
Weges stattfindet.“
Es wurde da der Wegverlauf
festgelegt, am 22. Juli noch
mit einigen Liegenschafts-
besitzern verhandelt und
bereits am 26. Juli legte
man mit den Almbauern die
Kosten entsprechend der
Kuhgräser-Anteile fest.

Am 20. September 1924
begann mit drei Mann das
Steinsprengen, vom 1. Ok-

Anfragen unter:
info@energie-raum.at

Gewerbe Objekt / Haus Seidl
6385 Schwendt, Unterschwendt 12

Gewerbe / Bu� ro Räume - ca 60m2 erweiterbar.
Zusätzliche Lagerräume vorhanden.

Ab sofort ist  der neue
Schwendter Kalender 2016 erhältlich.

Das Kalenderteam Maria, Marg ret und Joe haben wieder
ein interessantes Exemplar zusammengestellt. Mit Bild-
material aus dem „Schwendter Dorfleben“ soll die be-
reits zehnte Auflage des Kalen-
ders die Veränderungen der Zeit
sichtbar machen, so manche Er-
innerungen wachrufen und zu
Diskussionen darüber anregen.
Ein herzliches Dankeschön allen
großzügigen Sponsoren, die mit
ihrer Unterstützung den Kalen-
der möglich gemacht haben. 
Der Reinerlös aus dem Verkauf
kommt auf das Konto „Schwend-
ter Hilfswerk“.
Verkaufsstellen: Spar Millinger
und bei der Gemeinde Schwendt
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Was bedeutet NMS – Neue Mittelschule?
Geschätzter Leser, Sie
haben sicher schon mitbe-
kommen, dass unsere alt -
ehrwürdige Hauptschule im
Kaiserwinkel vor geraumer
Zeit – um genau zu sein, im
Herbst 2014 – in Neue Mit-
telschule umbenannt wur -
de. Seit den Renovierungs-
arbeiten im vergangenen
Sommer prangt auch dieser
Schriftzug über unserem
Schultor, die Home page
und alle Webadressen wur-
den ebenso auf „nms“ um-
gestellt.
Nun, dies soll kein Etiket-
tenschwindel sein, es soll
nicht nur eine neue Wort -
hülse entstehen, welche
bereits medial schon heftig
gezaust wurde, diese Hülse
soll mit neuem Inhalt ge-
füllt werden. Also kein „al -
ter Wein in neuen Schläu-
chen“, wobei alter Wein
durchaus etwas für sich
hat.
Mit dem Umstieg von der
Hauptschule auf die Neue
Mittelschule hat sich be-
sonders im Bereich der
Pädagogik und Didaktik ei-
niges geändert.

In Deutsch, Englisch und
Mathematik wird nach dem
Zweilehrerprinzip unterrich-
tet, Teamteaching ge-
nannt. Zwei neue Funktio-
nen in der Lehrerschaft
mussten besetzt werden.
Frau Kollegin Brigitte Moos-
mann hat das Amt der Lern-
designerin, zuständig für
neue Lern-, Lehrmethoden
und Unterrichtsformen
übernommen, Frau Koll. Hil-
degard Hirzinger kümmert
sich als e-Learn-Beauftrag-

te um den ständig größer
werdenden Bereich des
elektronischen Lernens mit
Hilfe von Computern, elek-
tronischen Tafeln, Apps,
Lernspielen, e-books, on -
line-Lernplattformen, etc.

Für Technisches und Tex-
tiles  Werken wurde ein
neuer gemeinsamer Lehr-
plan verordnet; beide
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Knaben und Mädchen

durchlaufen nun in allen
vier Jahren die selbe „Werk-
schule“.

Autonom hat sich das Kol-
legium der NMS Kössen für
das Beibehalten der Fächer
ernährung und Haushalt (=
Kochen) und Geometri-
sches Zeichnen entschie-
den. Damit wollen wir uns
ganz bewusst von den Gym-
nasien unterscheiden und
vor allem dem wachsenden
Bewusstsein für gesunde
Ernährung und dem Zeit-
geist für gesundes Kochen
Rechnung tragen.

Zusätzlich haben wir heuer
den Schulversuch „Indivi-
duelles Lernen“ eingeführt.
Jede Schülerin, jeder
Schüler hat am Vormittag
30 Minuten Zeit, individu-
ell, ganz nach ihren/seinen
Bedürfnissen zu lernen.

Zu all diesen Punkten
werde ich in den kommen-
den Ausgaben von „aktu-
ell“ einige erläuternde Zei-
len verfassen.

Dir. Christoph Hundegger

Projekttage „Natur-
erlebnis-Schule Tirol“

Vom 14. bis 16. Oktober
waren für die 3A- und 3C-
Klasse die Projekttage an-
gesagt. Anstatt bei prächti-
gem Herbstwetter starte-
ten wir bei Grau in Grau ins
Brandenberger Tal, wo wir
in der „Natur-Erlebnis-Schu-
le Tirol“ drei Tage verbrin-
gen wollten.
Wir hatten alle keine Vor-
stellung davon, was uns
dort erwarten würde. Aber
so abwechslungsreiche
und für die Gruppendyna-
mik so gewinnbringende
Tage dürften noch nicht
viele Schüler erlebt haben.
Ob es regnete oder nicht,
ob es kalt war oder nicht –
das Wetter wurde zur Ne-
bensache, denn die Kinder
hatten viel zu tun und
waren dauernd in Bewe-
gung.

Zu den Höhepunkten dieser
drei Tage zählte sicherlich
die Schnitzeljagd, an deren
Ende nicht nur das Sieger-
team, sondern alle Beteilig-
ten aus der Schatztruhe
des Campleiters Markus
einen speziellen Stein
wählen durften. Der wurde
anschließend durchbohrt
und mit Hilfe eines Leder-
bandes als Schmuck getra-
gen.
Zum Abendessen hatte
man uns eine „Pizza-Show“
versprochen, die wirklich
sensationell ausfiel. Auf
der Feuerstelle wurden Git-
ter aufgelegt und Günther
und Michael „grillten“ un-
sere Pizzen „Calzone“, die
zuvor von Vicky und Carina
ausgerollt und belegt wor-
den waren. Dabei musste
jeder höllisch aufpassen,
wo sich seine Pizza ge-
rade auf dem Rost befand.

Sie schmeckte ausgezeich-
net!
Am Freitagnachmittag ging
es wieder Richtung Heimat,
wobei zuvor ein „Ei-Flug-
Event“ stattfand, bei dem
die Teams ein rohes Ei so
verpackt haben mussten,
dass es einen „Flug“ aus

4 Metern Höhe heil über-
stehen konnte.
Ich glaube, einige Schüler
hätten noch gerne ein paar
Tage im Brandenberger Tal
verbringen wollen! Deshalb
sagen wir Danke dem Team
Markus, Carina, Günther,
Vicky und Michael!

Neues aus der NMS
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Berufsorientierung an der
NMS Kössen

Berufspraktische Tage am
19. und 20. 10. 2015

Die Berufspraktischen Tage
fanden heuer am Montag,
den 19. und Dienstag, den
20.10.2015 statt. Die
Schülerinnen und Schüler
waren mit großem Interes-
se dabei. Die meisten
„schnupperten" an zwei
Tagen, manche in einem
Betrieb, andere wiederum
suchten sich zwei verschie-
dene Betriebe.

Alle Firmen und Institutio-
nen nahmen die interes-
sierten 4. Klasse Schüle-
rinnen und Schü ler sehr
freundlich auf, zeigten
ihnen diverse Abteilungen,
informierten sie über die
Firmenstruktur und ließen
sie am PC arbeiten. Von
verschiedenen Tätigkeiten
waren die Jugendlichen be-
geistert, wie z.B. von den
Arbeiten auf einer Baustel-
le mit Helm und Schutzklei-
dung, dem Arbeitsalltag
einer Bankkauffrau/eines
Bankkaufmannes, von den
Arbeitsabläufen im Welln-
essbereich eines großen

Hotels und vieles mehr.
Vielen Dank den Betrieben,
die unsere Schülerinnen
und Schüler herzlich auf-
nahmen und ihnen die Mög-
lichkeit gaben, erste Ein-
drücke der vielfältigen Ar-
beitswelt zu gewinnen.
Weitere Information zur Be-
rufsorientierung sind auf
der neuen Website der
NMS-Kössen zu finden:

www.nms-koessen1.tsn.at

Schnuppertage am 19. und
20. 10. 2015
Am 19. und 20. Oktober
2015 hatten die 4.Klassen
der NMS Kössen zwei
Schnuppertage.
Am 19.10.2015 war ich in
der Klobenstein Apotheke

in Kössen. Dort durfte ich
sehr viel mithelfen und
auch viel ausprobieren. Zu-
erst ordneten wir die Kärt-
chen den jeweiligen Medi-
kamenten zu, danach über-
prüften wir per Computer,
ob alle Medikamente da
waren. Die Medikamente
räumten wir in die Kästen,
die nach dem Alphabet ge-
ordnet waren, ein. Da die
Medikamente ein Ablaufda-
tum haben, wurden die
neuen unten hingelegt und
die alten darüber. Mir
wurde die Apotheke gezeigt
und ich durfte Tee abwie-
gen und abfüllen. Wir füll-
ten Öl in kleine Fläschchen
und klebten Etiketten dar-
auf. Am besten gefiel mir

das Mischen einer Creme,
weil es eigentlich ganz ein-
fach ist. Man muss von den
zwei Massen die vorgege-
bene Menge in eine Schüs-
sel geben und so lange um-
rühren, bis die Creme die
Konsistenz einer Creme
hat, und dann in kleine Dös -
chen abfüllen, glatt strei-
chen und ebenfalls Etiket-
ten darauf kleben. Ich er-
fuhr auch, dass die Lehre
zur Pharmazeutisch Kauf-
männischen Assistentin
(PKA) drei Jahre dauert.
Mir haben die Schnupperta-
ge gut gefallen, weil ich in
den Beruf hinein schnup-
pern durfte und ich viel
dazu gelernt habe.

Victoria Schwaiger 4b
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Die Neue Mittelschule
Es war am Anfang eine gro -
ße Umstellung für uns, als
wir von der Volksschule in
die NMS Kössen kamen.
Denn dort unterrichten uns
viele verschiedene Lehrer(in -
nen). 
Im September wanderten
wir zum Taubensee. Es war
anstrengend aber auch
wunderschön.
Am 9. November fuhren alle
ersten Klassen nach
Schwaz. Dort besuchten wir
das Planetarium. Danach
stiegen wir in eine kleine
Bahn, die uns in das Silber-
bergwerk brachte. Es war
ein faszinierender und tol-
ler Tag.

Klasse 1 C

exkursion Tiergarten
Hellabrunn, München

David Astner, 2A:
Am Dienstag, den 20. Okto-
ber war es endlich soweit.
Die 2. Klassen der Neuen
Mittelschule Kössen mach-
ten einen Tagesausflug in
den Zoo nach München.
Dort gibt es 1900 Tiere und
767 verschiedene Arten zu
sehen. Wir fuhren mit dem
Bus dorthin. Vor Ort muss -
ten wir Gruppen bilden und
jede Gruppe bekam Zettel
mit verschiedenen Aufga-
ben. Wir kamen zur Vogel-
voliere und konnten viele
verschiedene Vogelarten
beobachten. Auch die
Schildkröte besuchten wir,
dort war eine sehr heiße
und feuchte Luft. Die Fle-
dermäuse wohnen in einem
künstlichen Bergstollen.
Als nächstes gingen wir zu
den Eisbären und gleich ge-
genüber waren die Robben
zu beobachten. Unser Weg
führte uns auch bei den
Kängurus vorbei. Die Gäm-
sen waren auch sehr schön
zu beobachten. Wir sahen
auch noch Nashörner wie
sie sich im Schlamm wälz-
ten und Lamas, die uns
Gott sei Dank nicht ange-
spuckt haben. Am allerlus -
tigsten fand ich persönlich
die Lemuren! Leider hatten
wir dann keine Zeit mehr,
andere Tiere zu besuchen.
Wir mussten uns wieder auf
den Heimweg machen.

Sarah, Johanna, Elisa,
Alexander:
Am Dienstag, den 20.10.
fuhren alle 2. Klassen der
NMS Kössen  nach Mün-
chen in den Tierpark Hella -
brunn.
Um 9.00 Uhr kamen wir am
Zoo an, dort bekamen wir
von unserer Biologielehre-
rin Frau Mayer ein Aufga-
benblatt. Jede Gruppe er-
hielt noch einen Plan vom
Tiergarten. Wir mussten be-
stimmte Tiergehege su-
chen und eine Aufgabe
dazu lösen …

Andreas, Marek, Jana,
Lukas:
Unser erstes Ziel waren die
Giraffen. Danach gingen wir
zu den Kängurus, die sehr

weit sprangen. Als wir zu
den Elefanten kamen,
sahen wir, dass das neue
Elefantenhaus erst halb fer-
tig war. Im Affenhaus beob-
achteten wir viele Affen. Sie
kletterten überall herum,
saßen auf Steinen und
Baumstämmen, kletterten
über Seile und schliefen in
Höhlen. Die Pinguine
schwammen kreuz und
quer durch das Wasser. Die
Löwen aber waren sehr gut
anzusehen, sie lagen auf
erhöhten Felsen und beob-
achteten die Umgebung …

Mathias, Felix, Amelie,
Adrian:
Um 12:00 war Treffpunkt
beim Restaurant und weil
wir ein bisschen zu früh da

waren, spielten wir auf dem
Spielplatz. Dann durften wir
uns in eigenen Gruppen
aufteilen und durch den
Tiergarten gehen. Wir
schauten uns die Giraffen,
Nashörner, Flamingos,
Mäuse … an. Um 15:00
trafen wir uns wieder beim
Eingang und gingen zum
Bus.

Projekttage der 3. Klassen
in den Hohen Tauern

mit dem Schwerpunkt
„Gletscherwelt“ und Aus-
rüstung im Hochgebirge

Am ersten Tag wanderten
wir bei schönem allerdings
kalten Wetter entlang des
Wildgerlostals hinauf zur
Zittauer Hütte. Dort wurde
die Umgebung am Unteren
Gerlossee erkundet. Natio-
nalparkguide Ferdinand
Rieder klärte uns über Flora
und Fauna am Gletscher
auf. Am nächsten Tag ver-
suchte er, den Rosskopf
(2845 m) mit uns zu erklim-
men. Allerdings verun-
glimpfte starker Südföhn
den Aufstieg. Dafür genos-
sen wir ein paar Höhenme-
ter unter dem Gipfelkreuz
die grandiose Aussicht in
die Hohen Tauern. Außer-
dem wurde die 3B Scharte
getauft. Highlights waren
auch das Suchen von Berg-
kristallen und das Wandern
entlang einer Gletscher-
moräne. Den krönenden
Abschluss bildete das
„Boa haggeln“ am letzten
Hüttenabend. Das kühle
Wetter konnte unsere gute
Stimmung nicht beeinflus-
sen. Super-Ausrüstung, die
freundliche Aufnahme in
der Hütte, zusammen mit
der guten Verpflegung,
sowie die vielen Aktivitäten
im Freien machten die drei
Tage zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. 

Hohe Tauern –
Zittauer Hütte
Mit großer Vorfreude sind
wir am Mittwoch, den
30.09.2015 um 07.45 Uhr
mit dem Bus losgefahren.
Wir fuhren 2 Stunden zum
Wildgerlostal. Dort wurden
wir vom Shuttlebus abge-
holt. Ca. 10 Min. fuhren wir
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RAIBA-Wettbewerb 2015
„Achtung – fertig –

mobil!“
Was verstehen unsere Kin-
der in Kössen, Walchsee
und Schwendt unter Mobi-
lität? Wie man an den Bil-
dern sehen konnte, vor
allem Bewegung: Sport
aller Art und die Nutzung
sämtlicher Verkehrsmittel,
entweder zum Reisen oder
zur täglichen Fahrt zur Ar-
beit. Natürlich wird auch
das Internet dargestellt.
Mittels Smartphones oder
PCs werden große Distan-
zen überwunden, um in
Kontakt mit Freunden oder
Verwandten zu gelangen.
Wir danken der Raiba Kös-
sen-Schwendt, vor allem
den JugendbetreuerInnen,
unter der Leitung von And-
reas Kitzbichler und Danie-
la Dagn, für die Anregung zu

diesem Wettbewerb und
ihre Unterstützung. Die
Preisverleihung der Schü -
lerwerke der NMS Kössen
fand Anfang Juni in gewohn-
tem feierlichen Rahmen in
der Raiba Kössen statt. Die
Bilder der Preisträger wur-

den mittels Powerpoint den
Besuchern präsentiert. Für
die Jury war es sehr schwie-
rig, eine Auswahl aus den
zahlreichen „mobilen“ Bil-
dern zu treffen. Als Preis er-
hielten die Gewinner Fun-
plexxx-Kinogutscheine in-

klusive Popcorn.
Wir freuen uns schon auf
den Wettbewerb 2016. 
Die Schülerwerke sind in
der Bildergalerie der neuen
Website der NMS Kössen
zu finden: 

www.nms-koessen1.tsn.at

dungswege – in Lehrbetrie-
ben sowie in weiterführen-
den Schulen – zu informie-

ren. Der Besuch der VISIO
wurde mit einer Schnitzel-
jagd abgeschlossen, deren

Arbeitsaufträge im Rahmen
des BO-Unterrichts nach -
bereitet werden.
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zur „Falkenau“. Von dort
brachen wir zu unserer ca.
4½-stündigen Wanderung
auf. Oben angekommen be-
zogen wir unsere Zimmer.
Es war eine riesige, wunder-
schöne, aus Zirbenholz ge-
baute Hütte. Wir dachten,
im Vorfeld, es wäre ein win-
ziges Häuschen mit einem
Raum zum Schlafen, eine
Küche und ein Waschraum. 

Das Essen dort war vorzüg-
lich. Es gab ein drei Gänge
Menü und ein Salatbuffet.

Das ganze Haus war sehr
sauber. Am letzten Abend
wurden „Boahaggl-Moasta“
(Vitus) und „Boahaggl-
 Moastarin“ (Verena) ge -
kürt, das war sehr lustig.
Beide bekamen ein T-Shirt
und eine Kappe. Leider
mussten wir am Tag darauf
wieder abreisen. Es fiel uns
sehr schwer.

Ich werde den Aufenthalt
auf der Zittauer Hütte nie
vergessen!

Veronika Hofer 3b

Besuch der VISIO
der 4. Klassen 2015
Ein lehrreicher Tag

Am Freitag, den 23. Okto-
ber besuchten die 4. Klas-
sen der NMS Kössen die
VISIO, die Tiroler Bildungs-
messe, in Innsbruck. Das
abwechslungsreiche Pro-
gramm bot den Schülerin-
nen und Schülern einen
Wettbewerb zum Thema
„Lehre“ und ein Berufs -
festival, bei dem einzelne
Lehrberufe anhand prakti-
scher Übungen vorgestellt
wurden. 
Ein anschließender Rund-
gang durch die Bildungs-
messe ermöglichte es den
Schülerinnen und Schü -
lern, sich über ihre mögli-
chen individuellen Bil-
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Firma Hofer informierte.
Ein Mitschüler durfte an
einem spontanen Bewer-
bungsgespräch teilnehmen.

Am Ende erhielt jeder
Schüler zwei Produkte der
Firma Hofer, wofür wir uns
recht herzlich bedanken.

PTS Kössen unterstützt
AufBauWerk der Jugend

durch Sammelaktion
Einige Schüler der Poly -
technischen Schule waren
im Oktober mit einer Sam-
melbüchse zugunsten des
„AufBauWerk -Unternehmen
für junge Menschen“ in Kös -
sen unterwegs. Das Auf-
BauWerk ist ein soziales
Dienstleistungsunterneh-
men für junge Menschen in
Tirol. Seine Kernkompetenz
liegt im individualisierten
und praxisorientierten Job-
Training für Menschen mit
Förderbedarf an fünf Stan-
dorten in Tirol.
Bei dieser Sammlung konn-
ten die Schüler beachtliche
€ 97,74 sammeln. Wir be-
danken uns sehr herzlich
bei allen KössenerInnen,
die diese Aktion mit ihrer
Spende unterstützt haben. 

AK-Wirtschaftsplanspiel
Am 21.10.2015 besuchte
die Polytechnische Schule
Kössen die Arbeiterkam-
mer in Kitzbühel. Dort fin-
det jedes Jahr das Wirt-
schaftsplanspiel statt.
Nach einer kurzen Ein-
führung wurden die Schüler
in zwei Gruppen eingeteilt. 
Das Spiel verlief in zwei Ab-
schnitten. Der erste Teil be-
stand aus Theorie, darin
wurde uns unter anderem
der Staat und seine Aufga-

ben erklärt. Im zweiten und
praktischen Teil des Spie-
les mussten wir zu zweit
eine Firma gründen und
diese mit € 13.000,–
Startkapital eröffnen. Wir
mussten uns selbst um
Rohstoffe, Arbeiter und Ma-
schinen kümmern. Am
Ende errechneten wir eine
Bilanz, um zu sehen, ob wir
einen Gewinn oder einen
Verlust erwirtschaftet ha -
ben. Nach sechs Stunden
verließen wir die Arbeiter-
kammer mit einigem neu
erworbenen Wissen.

Vorträge
an der PTS Kössen

AIDS Hilfe Tirol,
04.11.2015
Am 04.11.2015 fand an
der PTS Kössen ein Work -
shop der AIDS Hilfe Tirol
zum Thema Aids und Se-
xualität statt. Aufgeteilt in
zwei Gruppen, Mädchen
und Burschen, konnte auf
die speziellen Interessen
der Jugendlichen besser
eingegangen werden.
Es war ein sehr informati-
ver und auch äußerst span-
nender Vormittag.
Hofer, 06.11.2015
Am 06.11.2015 besuchte
uns ein Vertreter der Firma
Hofer, der uns über die
Lehre, das Bewerbungsge-
spräch und zahlreiche Auf-
stiegsmöglichkeiten bei der

POLY NeWS - POLY NeWS - POLY NeWS

Sammelaktion, Wirtschafts-
planspiel und Vorträge

Christbaumverkauf
bei Tankstelle Bellinger

Unterschwendt 46
6385 Schwendt 

Tel. 0 5375/6473

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!
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Seit 15. Juni 2012 ist bei
der Verwendung (Ausbrin-
gen und Lagern) von Pflan-
zenschutzmitteln das Tiro-
ler Pflanzenschutzmittelge-
setz 2012 anzuwenden. Es
regelt Maßnahmen zur
nachhaltigen Verwendung
von Pflanzenschutzmitteln
unter Berücksichtigung der
Grundsätze des integrier-
ten Pflanzenschutzes und
des Vorsorgeprinzips. Es
zielt auf die Minderung der
Risiken für die menschliche
Gesundheit und die Umwelt
ab.
Die Inverkehrbringung (Zu-
lassung und Verkauf) von
Pflanzenschutzmitteln fällt
in Österreich in die Zustän-
digkeit des Bundes und
wird im Pflanzenschutzmit-
telgesetz 2011 geregelt.
Mit wenigen Ausnahmen im
Hinblick auf die Nachbar-
schaftshilfe in der Landwirt-
schaft und Tätigkeiten ei -
ner Einkaufsgemeinschaft,
ist jede Form der Weiterga-
be von Pflanzenschutzmit-
teln an eine dritte Person
innerhalb der EU ein Inver-
kehrbringen.
Der vorliegende Beitrag gibt
einen Überblick über die
wichtigsten Neuerungen
und stellt keinen Anspruch
auf Vollständigkeit. Die ein-
zelnen Gesetzesbestim-
mungen sind im Tiroler
Pflanzenschutzmittelgesetz
2012, LGBl. Nr. 56/2012,
der Tiroler Pflanzenschutz-
mittelverordnung 2012,
LGBl. Nr. 2/2013, dem
Pflanzenschutzmittelgesetz
2011, BGBl. I Nr. 10/2011
und der Pflanzenschutzmit-
telverordnung 2011, BGBl.
II Nr. 233/2011 in der je-
weiligen geltenden Fassung
nachzulesen.
Beruflicher oder nicht -
beruflicher Verwender
(Professionist oder Nicht-
Professionist)
Ein zentraler Punkt ist die
Unterscheidung zwischen
beruflichen (Professionis -
ten) und nichtberuflichen
Verwendern (Nicht-Profes-
sionisten). Beruflicher Ver-

wender ist, wer in einer be-
ruflichen Tätigkeit Pflanzen-
schutzmittel verwendet, je-
manden im Rahmen einer
Ausbildung anleitet oder
beaufsichtigt bzw. über
eine gültige Ausbildungsbe-
scheinigung verfügt. Nicht-
beruflicher Verwender ist
jeder, der im Haus- und
Kleingartenbereich (Hobby-
bereich) ohne Erwerbsab-
sicht Pflanzenschutzmittel
mit entsprechender Zulas-
sung („Für die Verwendung
im Haus- und Kleingarten-
bereich zulässig“) verwen-
det. Zahlreiche Bestimmun-
gen hängen an dieser Un-
terscheidung.
Sachkundigkeit (Ausbil-
dungsbescheinigung)
Berufliche Verwender von
Pflanzenschutzmitteln müs-
sen ab 26. November 2015
über eine gültige Ausbil-
dungsbescheinigung, einen
sogenannten „Pflanzen-
schutzführerschein“, verfü-
gen. Jeder, der Pflanzen-
schutzmittel beruflich ver-
wendet, also ausbringt, la-
gert, innerbetrieblich beför-
dert etc. muss ab diesem
Zeitpunkt eine Bescheini-
gung besitzen. Auch der
Kauf von professionellen
Pflanzenschutzmitteln ist
dann ohne Ausbildungsbe-
scheinigung nicht mehr
möglich. Die Sachkundig-
keit wird ausschließlich mit
der Ausbildungsbescheini-
gung bestätigt.
Nur wer über die erforderli-
chen fachlichen Kenntnis-
se und Fertigkeiten verfügt
und verlässlich ist, kann
eine derartige Bescheini-
gung beantragen. Die fach-
lichen Kenntnisse können
über eine anerkannte beruf-
liche oder schulische Aus-
bildung sowie durch einen
Ausbildungskurs erworben
werden. Der erworbene
Pflanzenschutzführerschein
verfügt nur über eine be-
grenzte Gültigkeit von
sechs Jahren, für eine Ver-
längerung müssen Fortbil-
dungen absolviert werden.
Gültige Bescheinigungen

können entzogen werden,
wenn die Voraussetzungen
für ihre Ausstellung nicht
mehr vorliegen. Ein neuer
Pflanzenschutzführerschein
kann frühestens zwei Jahre
nach dem Entzug und einer
neuerlichen Teilnahme an
einem Ausbildungskurs
ausgestellt werden.
Aktuelle Informationen
über das Kursangebot und
die Beantragung der Ausbil-
dungsbescheinigung sind
bei der LK Tirol, Fachbe-
reich Spezialkulturen und
Markt, Pflanzenschutz
https://tirol.lko.at/?+
Pflanzenschutz+&id=
2500,,2263990,6193
zu finden.
Aufzeichnungen
(Spritztagebuch)
Auch bei den Aufzeichnun-
gen ist zwischen berufli-
chen und nichtberuflichen
Verwendern zu unterschei-
den. Künftig müssen be -
rufliche Verwender Auf-
zeichnungen über den Er-
werb (Handelsbezeich-
nung, Pflanzenschutzmit-
telregister-Nummer und
Men ge) und die Verwen-
dung von Pflanzenschutz-
mitteln führen. Personen,
die Pflanzenschutzmittel
von beruflichen Verwendern
anwenden lassen, müssen
nur Aufzeichnungen über
die verwendeten Pflanzen-
schutzmittel führen. Davon
ausgenommen ist die Ver-
wendung im Haus- und
Kleingartenbereich oder
auf Flächen unter 1.000
m², die nicht der land- oder
forstwirtschaftlichen Pro-
duktion dienen.
Aufzeichnungen über die
Verwendung von Pflanzen-
schutzmitteln umfassen:
a) die Handelsbezeichnung

und die Pflanzenschutz-
mittelregister-Nummer
des Pflanzenschutzmit-
tels,

b) die Verwendungszeit mit
Datum, bei bienenge-
fährlichen Pflanzen-
schutzmitteln zusätzlich
die Uhrzeit (Beginn und
Ende) der Anwendung,

c) die Aufwandmenge pro
ha oder die Konzentrati-
on, falls eine Aufwand-
menge nicht vorgesehen
ist,

d) die Grundstücksnummer
oder die Bezeichnung
des Feldes sowie die
Größe der behandelten
Fläche,

e) den Grund der Behand-
lung (Schadfaktor bzw.
Schadorganismus),

f) die Kultur, für die das
Pflanzenschutzmittel ver-
wendet wurde,

g) den Namen und die
Adresse des beruflichen
Verwenders.

Eine Vorlage für ein Spritz-
tagebuch findet sich online.
(https://www.tirol.gv.at/
fileadmin/themen/
land-forstwirtschaft/
agrar/bildung-schule-
sicherheit/downloads/
Spritztagebuch_v2014.pdf)
Österreichisches Pflanzen-
schutzmittelregister
(www.pmg.ages.at)
Seit dem 1. Jänner 2015
dürfen nur mehr Pflanzen-
schutzmittel verwendet wer -
den, die in das Österreichi-
sche Pflanzenschutzmittel-
register eingetragen sind.
Das amtliche Pflanzen-
schutzmittelregister enthält
die zugelassenen Mittel,
welche unter einer fortlau-
fenden Registernummer
eingetragen werden, mit In-
formationen über Einstu-
fung und Kennzeichnung,
Auflagen und Anwendungs-
bestimmungen sowie aus-
führlichen Angaben zur An-
wendung der Mittel; diese
Daten werden laufend ak-
tualisiert. Das Bundesamt
für Ernährungssicherheit
(BAES) stellt diese Informa-
tionen in einer Online-Da-
tenbank im Internet zur Ver-
fügung.
(http://pmg.ages.at/pls/ps
mlfrz/pmgweb2$.Startup)
Haus- und Kleingarten -
bereich (Hobbybereich)
Pflanzenschutzmittel für
den Hobbybereich müssen
ab dem 26. November
2015 für die Anwendung
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Seit 15. Juni 2012 ist bei
der Verwendung (Ausbrin-
gen und Lagern) von Pflan-
zenschutzmitteln das Tiro-
ler Pflanzenschutzmittelge-
setz 2012 anzuwenden. Es
regelt Maßnahmen zur
nachhaltigen Verwendung
von Pflanzenschutzmitteln
unter Berücksichtigung der
Grundsätze des integrier-
ten Pflanzenschutzes und
des Vorsorgeprinzips. Es
zielt auf die Minderung der
Risiken für die menschliche
Gesundheit und die Umwelt
ab.
Die Inverkehrbringung (Zu-
lassung und Verkauf) von
Pflanzenschutzmitteln fällt
in Österreich in die Zustän-
digkeit des Bundes und
wird im Pflanzenschutzmit-
telgesetz 2011 geregelt.
Mit wenigen Ausnahmen im
Hinblick auf die Nachbar-
schaftshilfe in der Landwirt-
schaft und Tätigkeiten ei -
ner Einkaufsgemeinschaft,
ist jede Form der Weiterga-
be von Pflanzenschutzmit-
teln an eine dritte Person
innerhalb der EU ein Inver-
kehrbringen.
Der vorliegende Beitrag gibt
einen Überblick über die
wichtigsten Neuerungen
und stellt keinen Anspruch
auf Vollständigkeit. Die ein-
zelnen Gesetzesbestim-
mungen sind im Tiroler
Pflanzenschutzmittelgesetz
2012, LGBl. Nr. 56/2012,
der Tiroler Pflanzenschutz-
mittelverordnung 2012,
LGBl. Nr. 2/2013, dem
Pflanzenschutzmittelgesetz
2011, BGBl. I Nr. 10/2011
und der Pflanzenschutzmit-
telverordnung 2011, BGBl.
II Nr. 233/2011 in der je-
weiligen geltenden Fassung
nachzulesen.
Beruflicher oder nicht -
beruflicher Verwender
(Professionist oder Nicht-
Professionist)
Ein zentraler Punkt ist die
Unterscheidung zwischen
beruflichen (Professionis -
ten) und nichtberuflichen
Verwendern (Nicht-Profes-
sionisten). Beruflicher Ver-

wender ist, wer in einer be-
ruflichen Tätigkeit Pflanzen-
schutzmittel verwendet, je-
manden im Rahmen einer
Ausbildung anleitet oder
beaufsichtigt bzw. über
eine gültige Ausbildungsbe-
scheinigung verfügt. Nicht-
beruflicher Verwender ist
jeder, der im Haus- und
Kleingartenbereich (Hobby-
bereich) ohne Erwerbsab-
sicht Pflanzenschutzmittel
mit entsprechender Zulas-
sung („Für die Verwendung
im Haus- und Kleingarten-
bereich zulässig“) verwen-
det. Zahlreiche Bestimmun-
gen hängen an dieser Un-
terscheidung.
Sachkundigkeit (Ausbil-
dungsbescheinigung)
Berufliche Verwender von
Pflanzenschutzmitteln müs-
sen ab 26. November 2015
über eine gültige Ausbil-
dungsbescheinigung, einen
sogenannten „Pflanzen-
schutzführerschein“, verfü-
gen. Jeder, der Pflanzen-
schutzmittel beruflich ver-
wendet, also ausbringt, la-
gert, innerbetrieblich beför-
dert etc. muss ab diesem
Zeitpunkt eine Bescheini-
gung besitzen. Auch der
Kauf von professionellen
Pflanzenschutzmitteln ist
dann ohne Ausbildungsbe-
scheinigung nicht mehr
möglich. Die Sachkundig-
keit wird ausschließlich mit
der Ausbildungsbescheini-
gung bestätigt.
Nur wer über die erforderli-
chen fachlichen Kenntnis-
se und Fertigkeiten verfügt
und verlässlich ist, kann
eine derartige Bescheini-
gung beantragen. Die fach-
lichen Kenntnisse können
über eine anerkannte beruf-
liche oder schulische Aus-
bildung sowie durch einen
Ausbildungskurs erworben
werden. Der erworbene
Pflanzenschutzführerschein
verfügt nur über eine be-
grenzte Gültigkeit von
sechs Jahren, für eine Ver-
längerung müssen Fortbil-
dungen absolviert werden.
Gültige Bescheinigungen

können entzogen werden,
wenn die Voraussetzungen
für ihre Ausstellung nicht
mehr vorliegen. Ein neuer
Pflanzenschutzführerschein
kann frühestens zwei Jahre
nach dem Entzug und einer
neuerlichen Teilnahme an
einem Ausbildungskurs
ausgestellt werden.
Aktuelle Informationen
über das Kursangebot und
die Beantragung der Ausbil-
dungsbescheinigung sind
bei der LK Tirol, Fachbe-
reich Spezialkulturen und
Markt, Pflanzenschutz
https://tirol.lko.at/?+
Pflanzenschutz+&id=
2500,,2263990,6193
zu finden.
Aufzeichnungen
(Spritztagebuch)
Auch bei den Aufzeichnun-
gen ist zwischen berufli-
chen und nichtberuflichen
Verwendern zu unterschei-
den. Künftig müssen be -
rufliche Verwender Auf-
zeichnungen über den Er-
werb (Handelsbezeich-
nung, Pflanzenschutzmit-
telregister-Nummer und
Men ge) und die Verwen-
dung von Pflanzenschutz-
mitteln führen. Personen,
die Pflanzenschutzmittel
von beruflichen Verwendern
anwenden lassen, müssen
nur Aufzeichnungen über
die verwendeten Pflanzen-
schutzmittel führen. Davon
ausgenommen ist die Ver-
wendung im Haus- und
Kleingartenbereich oder
auf Flächen unter 1.000
m², die nicht der land- oder
forstwirtschaftlichen Pro-
duktion dienen.
Aufzeichnungen über die
Verwendung von Pflanzen-
schutzmitteln umfassen:
a) die Handelsbezeichnung

und die Pflanzenschutz-
mittelregister-Nummer
des Pflanzenschutzmit-
tels,

b) die Verwendungszeit mit
Datum, bei bienenge-
fährlichen Pflanzen-
schutzmitteln zusätzlich
die Uhrzeit (Beginn und
Ende) der Anwendung,

c) die Aufwandmenge pro
ha oder die Konzentrati-
on, falls eine Aufwand-
menge nicht vorgesehen
ist,

d) die Grundstücksnummer
oder die Bezeichnung
des Feldes sowie die
Größe der behandelten
Fläche,

e) den Grund der Behand-
lung (Schadfaktor bzw.
Schadorganismus),

f) die Kultur, für die das
Pflanzenschutzmittel ver-
wendet wurde,

g) den Namen und die
Adresse des beruflichen
Verwenders.

Eine Vorlage für ein Spritz-
tagebuch findet sich online.
(https://www.tirol.gv.at/
fileadmin/themen/
land-forstwirtschaft/
agrar/bildung-schule-
sicherheit/downloads/
Spritztagebuch_v2014.pdf)
Österreichisches Pflanzen-
schutzmittelregister
(www.pmg.ages.at)
Seit dem 1. Jänner 2015
dürfen nur mehr Pflanzen-
schutzmittel verwendet wer -
den, die in das Österreichi-
sche Pflanzenschutzmittel-
register eingetragen sind.
Das amtliche Pflanzen-
schutzmittelregister enthält
die zugelassenen Mittel,
welche unter einer fortlau-
fenden Registernummer
eingetragen werden, mit In-
formationen über Einstu-
fung und Kennzeichnung,
Auflagen und Anwendungs-
bestimmungen sowie aus-
führlichen Angaben zur An-
wendung der Mittel; diese
Daten werden laufend ak-
tualisiert. Das Bundesamt
für Ernährungssicherheit
(BAES) stellt diese Informa-
tionen in einer Online-Da-
tenbank im Internet zur Ver-
fügung.
(http://pmg.ages.at/pls/ps
mlfrz/pmgweb2$.Startup)
Haus- und Kleingarten -
bereich (Hobbybereich)
Pflanzenschutzmittel für
den Hobbybereich müssen
ab dem 26. November
2015 für die Anwendung
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durch den nichtberuflichen
Verwender (Nicht-Professio-
nist) zugelassen und mit
folgendem Hinweis gekenn-
zeichnet sein: „Für die Ver-
wendung im Haus- und
Kleingartenbereich zuläs-
sig.“ Nichtberufliche Ver-
wender dürfen somit ab 26.
November 2015 nur mehr
„weniger gefährliche“, für
den Haus- und Kleingarten-
bereich bestimmte Pflan-
zenschutzmittel, welche
ohne spezielle Kenntnisse
verwendet werden können,
kaufen und verwenden.
Alle anderen zugelassenen
Pflanzenschutzmittel gel-
ten dann als ausschließlich
für die berufliche Verwen-
dung geeignet und dürfen
nur von Personen verwen-
det und an solche verkauft
werden, die über einen gül-
tigen Pflanzenschutzführer-
schein verfügen (Profimittel).

Da laut Tiroler Pflanzen-
schutzmittelgesetz 2012
auch das Lagern zur Ver-
wendung von Pflanzen-
schutzmitteln gehört, müs-
sen Nicht-Professionisten
Mittel, die nicht für die Ver-
wendung durch den nicht-
beruflichen Verwender im
Haus- und Kleingartenbe-
reich zugelassen sind, bis
dahin entweder aufbrau-
chen, zurückgeben oder
entsorgen (Anmerkung:
Gifte (mit T+, T u. Xn ge-
kennzeichnete Mittel) und
Pflanzenschutzmittel, die
nicht mehr in den Verkehr
gebracht werden dürfen,
können vom Letztverbrau-
cher kostenlos an den Ab-

geber (Verkäufer) zurückge-
geben werden, vorausge-
setzt sie befinden sich in
der Originalverpackung und
ohne Beigabe anderer Stof-
fe).
Lagerung, Schutzaus -
rüstung und Pflanzen-
schutzgeräte
Pflanzenschutzmittel sind
so zu lagern, dass Unbefug-
te, insbesondere Kinder,
keinen Zugriff darauf ha -
ben. Sie sind zudem in ver-
schlossenen oder wieder-
verschlossenen Handels -
packungen aufzubewahren.
Wenn kein zerstörungsfrei-
es Öffnen und/oder kein or-
dentliches Verschließen
angebrochener Packungen
möglich sind, sind geeigne-
te Behältnisse zu verwen-
den aus denen das Pflan-
zenschutzmittel nicht aus-
treten kann und die keinen
Anlass zu Verwechslungen

bieten. Diese sind auf die
gleiche Weise wie die Han-
delspackungen zu kenn-
zeichnen.
Pflanzenschutzgeräte müs-
sen so beschaffen sein,
dass beim Ausbringen von
Pflanzenschutzmitteln das
Leben und die Gesundheit
von Menschen und die Um-
welt nicht gefährdet werden
und die Mittel in Abstellung
auf die Indikationen nur in
dem erforderlichen Ausmaß
ausgebracht werden kön-
nen. Geräte und alle Be -
hältnisse, die für die Zube-
reitung von Pflanzenschutz-
mitteln verwendet werden,
sind sorgfältig zu reinigen
und dürfen nicht für andere

Zwecke genutzt werden.
Das hierbei anfallende Ab-
wasser ist groß flächig auf
die mit diesem Mittel be-
handelten Flächen aufzu-
bringen oder zu entsorgen.
Weiterführende, über diese
allgemeinen Regelungen
und Vorschriften hinausge-
hende Bestimmungen zur
Lagerung von Pflanzen-
schutzmitteln, der Handha-
bung von Verpackungen
und Restmengen, sowie
der Reinigung von Pflanzen-
schutzgeräten, werden in
der Tiroler Pflanzenschutz-
mittelverordnung 2012 ge-
regelt. Diese gilt nur für be-
rufliche Verwender.
Neben der erforderlichen
Schutzausrüstung (ent-
sprechend den Zulas-
sungsbestimmungen [R-
und S-Sätze]) sind in der
Nähe des Lagerschrankes
eine Augendusche, ein Feu-

erlöscher der Brandklas-
sen A, B und C sowie ein
geeignetes Absorptionsmit-
tel erforderlich.
Pflanzenschutzmittel
und Bienenschutz
Die Anwendung von als bie-
nengefährlich gekennzeich-
neten Pflanzenschutzmit-
teln auf blühende Pflanzen
ist grundsätzlich verboten.
Pflanzenschutzmittel, die
als bienengefährlich, mit
Ausnahme der Anwendung
nach dem Bienenflug bis
23:00 Uhr gekennzeichnet
sind, dürfen auf blühende
Pflanzen nur in diesem Zeit-
fenster angewendet wer-
den. Diese Bestimmungen
gelten auch für nichtblü -

hende Pflanzen, wenn sie
von Bienen beflogen wer-
den (z.B. Pflanzen mit ex-
trafloralen Nektarien oder
mit Honigtau in Folge von
Blattlaustätigkeit), unab-
hängig von der Blüte inner-
halb eines Umkreises von
30 m um Bienenstände,
sowie in der offensichtli-
chen Fluglinie der Bienen.
Dabei ist immer auch dar-
auf zu achten, dass Unter-,
Zwischen- oder Randkultu-
ren während ihrer Blüte
oder in Zeiten, in denen sie
auch außerhalb ihrer Blüte
von Bienen beflogen wer-
den, nicht von bienenge-
fährlichen Pflanzenschutz-
mitteln (Mischungen) ge-
troffen werden.
Mischungen von Pflanzen-
schutzmitteln
Bei Mischungen von Pflan-
zenschutzmitteln kann es
Probleme mit der Mischbar-
keit in der Spritze oder der
Pflanzenverträglichkeit ge -
ben. Es kann aber auch
eine Veränderung in Bezug
auf die Bienengefährlich-
keit eintreten, sodass Mi-
schungen von zwei biene-
nungefährlichen Mitteln
plötzlich bienengefährlich
werden können. Beim Mi-
schen von Pflanzenschutz-
mitteln bzw. bei der Anwen-
dung von Tankmischungen,
die nicht nachweislich er-
laubt sind (z.B. Gebrauchs-
anweisung oder in einer Po-
sitivliste aufgeführte Pflan-
zenschutzmittel) gilt jeden-
falls erhöhte Sorgfalts-
pflicht (unbedingt vorher
kundig machen!).
In blühenden Beständen
(dazu gehören auch blühen-
de Unkräuter) und an Pflan-
zen, die von Bienen beflo-
gen werden, ist deshalb ge-
nerell von der Ausbringung
von Tankmischungen mit In-
sektiziden und oder Fungizi-
den abzuraten.
Vorbeugender Schutz von
Bienen und anderen
bestäubenden Insekten
Im Rahmen des vorsorgen-
den Schutzes von Bienen
und anderen bestäuben-
den Insekten sollte
grundsätzlich die Behand-
lung blühender Pflanzen
vermieden werden. Ist eine

Blühende Unkräuter in Karot-
tenkultur

Giftschrank
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Behandlung nicht zu ver-
meiden, ist diese vorzugs-
weise gegen Abend bei ab-
nehmendem oder beende-
tem Bienenflug durchzu-
führen. Blühende Unterkul-
turen (z.B. Löwenzahn)
sind vor einer Behandlung
am besten zu mulchen oder
zu entfernen. Zum Schutz
von Bienen und anderen
bestäubenden Insekten ist
die Abdrift von Pflanzen-
schutzmitteln aus der Be-
handlungsfläche heraus
(z.B. in angrenzendes
Nichtkulturland) zu vermei-
den. Im Haus- und Kleingar-
tenbereich sollte gänzlich
auf die Verwendung von bie-
nengefährlichen Pflanzen-
schutzmitteln und Bioziden
(z.B. Ameisenmittel) ver-
zichtet werden.
Integrierter Pflanzen-
schutz (IP)
Pflanzenschutzmittel dür-
fen nur bestimmungs- und
sachgemäß verwendet wer-
den. Dabei sind die Grund -
sätze der guten Pflanzen-
schutzpraxis und des Vor-

sorgeprinzips zu befolgen,
sowie die in der Zulassung
festgelegten und auf dem
Etikett angegebenen Bedin-
gungen (Indikationen).
Seit 1. Jänner 2014 haben
alle beruflichen Verwender
zusätzlich die Grundsätze
des IP gemäß Anhang III der
Richtlinie 2009/128/EG
anzuwenden. Diese umfas-
sen einerseits vorbeugen-
de Maßnahmen wie Frucht-
folge, geeignete Kultur-
führung, Verwendung resis -
tenter/toleranter Sorten,
ausgewogene Düngung und
Bewässerung, Hygiene-
maßnahmen zur Eindäm-
mung von Schadorganis-
men und Maßnahmen zum
Schutz/Förderung von
Nützlingen. Andererseits
verlangen sie auch die
Überwachung der Schad -
organismen, die Berück-
sichtigung wirtschaftlicher
Schadens- und Bekämp-
fungsschwellen, die Wahl
zielartenspezifischer Pflan-
zenschutzmittel, bestmögli-
che Pflanzenschutzmittel-

Reduktion, Resistenzver-
meidungsstrategien, die
Bevorzugung nicht-chemi-
scher Methoden und eine
Erfolgskontrolle.
Ziel des IP ist die gezielte
Anwendung einer Kombina-
tion von Maßnahmen,
wobei die Verwendung von
chemischen Pflanzen-
schutzmitteln auf das unbe-
dingt notwendige Mindest-
maß beschränkt wird, um
den Befall mit Schadorga-
nismen so gering zu halten,
dass kein wirtschaftlich un-
zumutbarer Schaden oder
Verlust entsteht.
Pflanzenschutz im Wald
Vom Tiroler Pflanzenschutz-
mittelgesetz 2012 ausge-
nommen sind die im Forst-
gesetz 1975 vorgesehenen
Maßnahmen zum Schutz
von Holzgewächsen, sowie
zum Schutz der Pflanzen
vor Schädigungen durch
jagdbare Tiere.
Für den Erwerb eines Mit-
tels zur Bekämpfung des
Borkenkäfers oder eines
Wildverbissmittels im Wald,

die als Pflanzenschutzmit-
tel zugelassen bzw. auch
im Pflanzenschutzmittelre-
gister eingetragen sind,
benötigt man eine Ausbil-
dungsbescheinigung.
Ausblick
Mit der Neufassung der Ti-
roler Pflanzenschutzmittel-
verordnung 2012 wurden
die im geänderten Tiroler
Pflanzenschutzmittelgesetz
enthaltenen Verordnungs-
ermächtigungen, ausge-
nommen der Themenbe-
reich Pflanzenschutzgerä-
te, umgesetzt. Dieser befin-
det sich aktuell in Ausarbei-
tung; in Umsetzung des Ar-
tikel 8 der Richtlinie 2009/
128/EG sollen bis zum
Frühjahr 2016 Vorschriften
über den Umgang mit sowie
die wiederkehrende Kon-
trolle von beruflich verwen-
deten Pflanzenschutzgerä-
ten erlassen werden.

Amtlicher Pflanzenschutz-
dienst Tirol
DI Andreas Tschöll
Stand: 11.11.2015

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Dorf 45 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6032
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Textilagentur Austria
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fam. schiessling@gmx.at
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Mit Berichten und Fotos von Brigitte Eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

Obmann Gerd Erharter bei der Vorstellung des Kaiserwinkls.

Großer Andrang herrschte auf
der Langlaufloipe.

Die Kinder hatten ihre Freude daran, zusammen mit den Skilehrern
den Übungshang hinunter zu fahren.

Alles was im Winter Spaß
und gute Laune verbreitet,
das hatten TVB-Obmann
Gerd Erharter und GF Tho-
mas Schönwälder im Ruck-
sack, als sie nach Krefeld
reisten, um dort drei Tage
lang den Kaiserwinkl zu
präsentieren. Begeiste-
rung herrschte letztendlich
bei den Besuchern des
Events, aber auch bei den
Repräsentanten, den Ver-
mietern, Skilehrern und
Musikgruppen aus dem
Kaiserwinkl. 

Bisher hat man die Stamm-
gäste nach Düsseldorf ein-
geladen, heuer wählte man
erstmals Krefeld als Stand -
ort für die „Kaiserwinkl
Alm“ und der Erfolg be-
stätigte die Entscheidungs-
träger. Die Ankündigungen
und die Berichterstattung
waren sensationell, sowohl
im Fernsehen als auch im
Radio und in den Printme -
dien war der Kaiserwinkl
bestens vertreten und
schon jetzt gibt es Anfra-
gen an die Vermieter.

Highlight war der „Mount
Krefeld“, eine Skirampe
mit 5,5 Meter Höhe und 25
Meter Länge, worauf sich
sowohl die Kinder als auch
die Erwachsenen tummel-
ten. Erfreulich dabei ist,
dass auf einem Flies gefah-

hinunterrutschen konnten. 
Auch kulinarisch boten die
Kaiserwinkler den Krefel-
dern allerlei. „Wir haben
versucht, wirklich alle
Schmankerln aus der Re -
gion verkosten zu lassen,
haben neben Käse und
Speck auch Schnaps,
Schokolade und andere
Köstlichkeiten der Region
mit in den Norden genom-
men“, sagt Schönwälder
und er spricht gleichzeitig
den Dank an alle Genuss-
produzenten aus.
In den aufgestellten Alm-
hütten herrschte jedenfalls
den ganzen Tag über Ge-
dränge. 

Es wurden Einladungen an
die Kaiserwinkl-Stamm -
gäste in der Region Krefeld
verschickt, die Anmeldera-
te war jedoch so hoch,

dass bei 500 Personen ge-
stoppt werden musste.

„Ohne Partner vor Ort wäre
so eine Veranstaltung un-
möglich zu realisieren“, ist
Obmann Erharter über-
zeugt. Die Kaufmannschaft
hat mitgemacht und den
Kaiserwinkl-Event entspre-
chend angekündigt. Aber
auch die Stadtwerke, das
Stadtmarketing, die Volks-
bank, Audi und Intersport
Borkmann waren mit dabei
und haben die Werbetrom-
mel kräftig gerührt. Die Vi-
zebürgermeisterin der
Stadt, Karin Meincke, war
persönlich anwesend und
bedankte sich allen Betei-
ligten aus dem Kaiser-
winkl.
Schon jetzt wird am nächst-
jährigen Event in Krefeld
gearbeitet. 

ren werden konnte, dass
also nicht etliche Lkw
Schnee heranfahren muss -
ten. „Das hat hervorragend
funktioniert, davon waren
sogar die mitgereisten Ski-
lehrer überrascht“, sagt
Schönwälder. 
Ebenso stellte man die
Langlaufpiste her, denn
auch Spitzensportler trai-
nieren bei Schneearmut
auf derartigem Untergrund.
Wie groß die Biathlonbe -
geis terung unserer deut-
schen Nachbarn ist, zeigte
sich am Biathlonstand, der
an der Langlaufpiste aufge-
baut war und bei dem
Hochbetrieb herrschte. 

Um aber tatsächlich Win-
ter-Feeling zu verbreiten,
gab es einen Hang aus
echtem Schnee, auf dem
die Kinder mit den Reifen

Erfolgreicher Auftritt des Kaiserwinkls in Krefeld

Riesenandrang auf dem „Kaiserwinkl-Areal“ in Krefeld.
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255 km bestens präparier-
te Loipen, je 127,5 klas-
sisch und Skating, bilden
das Loipennetz im Kaiser-
winkl. Ein Langlauf-Para-
dies für unsere Gäste und
Einheimischen.
Der Kaiserwinkl gilt als
eines der besten und be-
liebtesten Langlaufgebiete
Tirols und Österreichs. Seit
Jahren bereits wird vom
Land Tirol das Loipen Güte-
siegel, eine Auszeichnung
für höchste Qualität, verlie-
hen.
Darüber hinaus befindet
sich die Region schon seit
längerer Zeit im erlauchten
Kreis der „Tiroler Langlauf-
spezialisten“. Ergänzt wird
das umfangreiche Angebot
seit letztem Winter durch
zwei beschneite Loipenrun-
den im Bereich Walchsee/
Dorf und Kössen/Moos-
lenz.
Um den Langläufern eine
entsprechende Loipenqua-
lität bieten zu können, ist

es notwendig, die Präpara-
tion am Abend durchzu-
führen, damit die Spuren
entsprechend anfrieren
und der Belastung gerecht
werden können.

eine dringende Bitte:
Ähnlich der Skipisten sollte
auch die Loipe nachts nicht
belastet werden. Der
Nachtlangläufer zerstört
die noch frisch gezogene
Spur.
Die dadurch entstandenen
Benutzungsspuren frieren
über Nacht an und ver-
schlechtern die Qualität
nachhaltig. Bereits mehr-
mals ist es durch die Quer-
rillen in den letzten Jahren
zu Unfällen gekommen.
Deshalb bitte nicht in den
Abendstunden die Loipe
benutzen!
Alle Langläufer, welche am
Abend ihrem Hobby nach-
gehen wollen, sei die Nut-
zung der beleuchteten
Loipe am Sportplatz in Kös-
sen empfohlen.
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Es ist ein langjähriger und
sehr beliebter Brauch, dass
im Kaiserwinkl am frühen
Abend der Silvestergruß
entrichtet wird. Auf der Ski-
piste am Unterberg „bren-
nen“ die Mitglieder der
Berg rettung die neue Jah-
reszahl in den Schnee und
die Skilehrer fahren mit
Fackeln den Berg hinunter
und beeindrucken mit ihrer
Skishow, bevor es zum
Dorfplatz in Kössen geht,
wo die Musikgruppe auf-
marschiert, der Trachten-
verein Landsturm 1809 mit

der Kanone bereit steht,
um mit einem Böllerschuss
das alte Jahr hinwegzu-
schießen. Gratis werden
Glühwein und Glücksbrin-
ger an die Besucher ver-
teilt. Sowohl der Bürger -
meis ter als auch der TVB-
Obmann verabschieden
das alte Jahr und mit einem
prächtigen Feuerwerk wird
das Jahr 2016 begrüßt. Ein
Shuttlebus bringt die Besu-
cher aus dem Kaiserwinkl
nach Kössen und wieder re-
tour. 

Kaiserwinkl Silvestergruß – das alte Jahr gebührend verabschieden

Nach dem Lichterzauber im
Sommer am Walchsee fin-
det nun im Winter bereits
zum zweiten Mal einer in
Kössen statt. Allerdings
geht es dabei richtig zur
Sache: Anstelle einer La-
sershow wird heuer eine
richtige Feuershow gebo-
ten. Am 03.01. startet das
Spektakel um 19 Uhr mit

der Reggae Gruppe „Kinky-
Slinky“ und dazu die Feu-
ershow mit anschl. Feuer-
werk. Am 04., 11. und 18.
Februar wird diese Show
mit wechselnder musikali-
scher Begleitung wieder-
holt. Auch heu er gibt es
wieder einen Gratis Bu-
stransfer zur Veranstaltung
und wieder retour. 

Spektakuläre Feuershow beim Lichterzauber

Skilanglauf im Kaiserwinkl
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Dienstag, 1. Dezember
06:30 Rorate – Leopoldine
Osana u. auf bestimmte
Meinung; Katharina u.
Hansjörg Schwendtner

Mittwoch, 2. Dezember
09:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim – f. d. armen
Seelen

Donnerstag, 3. Dezember
Hl. Franz Xaver
06:30 Rorate – Josef u.
Theresia Schlechter u. †
Angeh.; Barbara Kitzbich-
ler; Herbert Schlechter;
Barbara Fahringer u. †
Angeh. (Gages)

Freitag, 4. Dezember
Hl. Barbara; Herz-Jesu-Frei-
tag; Hl. Johannes von Da-
maskus
Krankenkommunion – bitte
melden (Tel. 6244)
19:00 Hl. Messe – Barbara
Grandner u. Angeh.; Barba-
ra Rettenmoser u. Genove-
fa Flörl

Samstag, 5. Dezember
Hl. Anno
19:00 Vorabendmesse –
Andreas u. Barbara Heim u.
Gerald Eicher; f. d. armen
Seelen; Katharina Groß

SONNTAG, 6. Dezember
2.  Adventsonntag
10:00 Pfarrgottesdienst m.
d. Erstkommunionkindern

Ewiges Licht brennt für
Katharina u. Hansjörg
Schwendtner

Montag, 7. Dezember
Hl. Ambrosius
19:00 Vorabendmesse –
† Imker des Bienenzucht-
verein Kössen u. Schwendt;
Maria Auer u. Angeh.; alle †
der Fam. Bamberger; Elisa-
beth u. Rosina Plangger;
Maria u. Johann Hauser u.
Enkel Alberto; Johann u.
Anna Fritz; Eltern Kubat und
Bauhofer; musikalische Ge -
staltung v. d. Fam. Hauser,
Eglack

Dienstag, 8. Dezember
Hochfest der ohne erbsün-
de empfangenen Jungfrau
und Gottesmutter Maria
10:00 Festgottesdienst
(Festtagstracht)

Mittwoch, 9. Dezember
Hl. Johannes Didacu
Cuauhtlatoatzin
09:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim – Peter Gostner

Donnerstag, 10. Dezember
06:30 Rorate – Regina
Seebacher; Franz u. Elisa-
beth Stemberger u. Alfred
Winkler; Dominikus Zim-
mermann u. Lore Sprung;
auf bestimmte Meinung; El-
tern Rosa u. Peter Kurz

Freitag, 11. Dezember
Hl. Damasus I
19:00 Hl. Messe – † Eltern
u. Geschwister

Samstag, 12. Dezember
Gedenktag Unserer Lieben
Frau in Guadalupe
19:00 Vorabendmesse –
Vinzenz u. Maria Schlech-

Gottesdienstordnung Pfarre Kössen Dezember 2015
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.

ter u. † Angeh.; Maria u.
Christian Straif; Hans Kal -
tenegger z. St.A. u. Hugo
Dagn; Katharina u. Hans-
jörg Schwendtner; Harald
Kitzbichler u. Klaus Ferian;
Theresia Obermoser – Trä-
geramt

SONNTAG, 13. Dezember
3. Adventsonntag
(Gaudete)
10:00 Pfarrgottesdienst
mit d. Chor der NMS Kös-
sen; anschl. feierliche Seg-
nung der Krippen in der
Turnhalle der NMS Kössen

Ewiges Licht brennt für
Vinzenz u. Maria Schlechter

Montag, 14. Dezember
Hl. Johannes vom Kreuz
19:00 Hl. Messe – Kathari-
na Höck

Dienstag, 15. Dezember
06:30 Rorate – Zenzi u. Jo-
hann Schwentner; Martin
Filzer u. Theresia Leitner;
† vom Frauentreff, beson-
ders für Ruth Stahl und
Lore Sprung; Peter Kitzbich-
ler u. Elt.; Jakob u. Elisa-
beth Hintler (Elisabeth u.
Vroni)

Mittwoch, 16. Dezember
09:00 Hl. Messe im Alten-
wohnheim – auf bestimmte
Meinung

Donnerstag, 17. Dezember
06:30 Rorate – † Mitglie-
der v. Seniorenbund; † d.
Fam. Schlechter u. Auer;
Herbert Schlechter u. Elt.;

auf bestimmte Meinung
(Seniorensingkreis)

Freitag, 18. Dezember
19:00 Hl. Messe – Josef
Kreuz

Samstag, 19. Dezember
06:30 Rorate in Schwendt
19:00 Vorabendmesse –
Elt. Grünbacher Angerer u.
Pepi Ortner u. Angeh. z.
St.A.; Walter Fuchs u. †
Angeh.;  Gottlieb Schrempf,
Elt. Roman u. Magdalena
Zumer; Elt. Johann u. Anna
Mühlberger u. Anna Mühl-
berger z. St.A.

Sonntag, 20. Dezember
4. Adventsonntag
10:00 Pfarrgottesdienst
mit Gitarrenensemble der
Musikschule

Ewiges Licht brennt für
Maria Ebersberger u. Eltern

Montag, 21. Dezember
19:00 Hl. Messe – Herbert
Schnalzger z. Gebtg. Ged.;
Anton Achhorner

Dienstag, 22. Dezember
06:30 Rorate – Oswald
Gurtner z. 20. St.A.; Stefan
u. Maria Bichler; Barbara u.
Georg Berger

Mittwoch, 23. Dezember
08:00 Wortgottesdienst –
VS
09:00 Wortgottesdienst –
NMS
09:00 Hl. Messe im Al-
tenwohnheim

Im Advent ist die Aktion
„Sei so frei – Bruder in Not“
der Kath. Männerbewegung.

Die Spenden kommen heuer besonders dem „Haus für
Mutter und Kind“ von Bischof Erwin Kräuterl in Brasilien
zu gute.
Die Sammelsäckchen werden am 1. Adventwochenende
ausgeteilt. Am 2. und 3. Adventwochenende werden die
Säckchen eingesammelt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott für jede Spende!

Sternsingeraktion 2016
Alle die bereit sind mitzumachen –
sei es als Sternsinger oder als
Begleitung – sollen sich bitte bei
Lisbeth Obinger (Tel. 6885)
oder im Pfarrhof (Tel. 6244) melden.

Treffen: Montag, 21.12.2015, 15:00 Pfarrsaal
Probe: Montag, 28.12.2015, 09:00 Pfarrsaal
Sendungsfeier: Mittwoch, 30.12.2015, 09:00 Kirche
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Fam. Schlechter u. Auer;
Herbert Schlechter u. Elt.;

auf bestimmte Meinung
(Seniorensingkreis)

Freitag, 18. Dezember
19:00 Hl. Messe – Josef
Kreuz

Samstag, 19. Dezember
06:30 Rorate in Schwendt
19:00 Vorabendmesse –
Elt. Grünbacher Angerer u.
Pepi Ortner u. Angeh. z.
St.A.; Walter Fuchs u. †
Angeh.;  Gottlieb Schrempf,
Elt. Roman u. Magdalena
Zumer; Elt. Johann u. Anna
Mühlberger u. Anna Mühl-
berger z. St.A.

Sonntag, 20. Dezember
4. Adventsonntag
10:00 Pfarrgottesdienst
mit Gitarrenensemble der
Musikschule

Ewiges Licht brennt für
Maria Ebersberger u. Eltern

Montag, 21. Dezember
19:00 Hl. Messe – Herbert
Schnalzger z. Gebtg. Ged.;
Anton Achhorner

Dienstag, 22. Dezember
06:30 Rorate – Oswald
Gurtner z. 20. St.A.; Stefan
u. Maria Bichler; Barbara u.
Georg Berger

Mittwoch, 23. Dezember
08:00 Wortgottesdienst –
VS
09:00 Wortgottesdienst –
NMS
09:00 Hl. Messe im Al-
tenwohnheim

Im Advent ist die Aktion
„Sei so frei – Bruder in Not“
der Kath. Männerbewegung.

Die Spenden kommen heuer besonders dem „Haus für
Mutter und Kind“ von Bischof Erwin Kräuterl in Brasilien
zu gute.
Die Sammelsäckchen werden am 1. Adventwochenende
ausgeteilt. Am 2. und 3. Adventwochenende werden die
Säckchen eingesammelt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott für jede Spende!

Sternsingeraktion 2016
Alle die bereit sind mitzumachen –
sei es als Sternsinger oder als
Begleitung – sollen sich bitte bei
Lisbeth Obinger (Tel. 6885)
oder im Pfarrhof (Tel. 6244) melden.

Treffen: Montag, 21.12.2015, 15:00 Pfarrsaal
Probe: Montag, 28.12.2015, 09:00 Pfarrsaal
Sendungsfeier: Mittwoch, 30.12.2015, 09:00 Kirche
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BeGeGNUNG – Dezember 2015
Nachrichten der Pfarre Hll. Petrus und Paulus, Kössen

Freitag:
nach der Hl. Messe bis 19:50 eucharistische Anbetung
mit der Bitte um geistliche Berufe und für die Familien.

Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30
Samstag von 18:15–18:45

Rosenkranz: Samstag um 18:30

Advent heißt Ankunft. Ge-
meint ist die Ankunft Got -
tes im Kind von Bethlehem,
die wir jährlich an Weih-
nachten feiern. Gemeint ist
auch die Ankunft Jesu am
Ende der Zeiten in großer
Herrlichkeit auf den Wolken
des Himmels. Unser gan -
zes Leben ist Advent, Er-
wartung der Wiederkunft
des Herrn. Gott will bei uns
ankommen und uns mit sei-
nem Frieden und mit der
Fülle des ewigen Lebens
beschenken. So ist beson-
ders der Advent eine Zeit,
die uns einlädt zum persön-
lichen und gemeinsamen
Gebet in der Familie, zum

Mitfeiern der Gottesdiens -
te und auch zum Empfang
des Sakramentes der
Beichte, um so dem Herrn
den Weg in unser Herz zu
bereiten. Advent geschieht
auch in der Begegnung mit
Menschen, die mit ihren
Nöten und Bedürfnissen zu
uns kommen: „Was ihr für
einen meiner geringsten
Brüder getan habt, das
habt ihr mir getan.“ (Mt
25,40)
Eine gesegnete Advents-
zeit wünscht euch allen
euer

Pfarrer Rupert Toferer

AdventTauftermine für Dezember 2015:
Sonntag,  06.12.2015 um 11:15 Uhr
Samstag, 12.12.2015 um 14:00 Uhr

Tauftermine für Jänner 2016:
Sonntag,  10.01.2016 um 11:15 Uhr
Samstag, 23.01.2016 um 14:00 Uhr

Nikolausabend –
5. Dezember 2015:
Wenn der Besuch vom „Bischof Nikolaus“
gewünscht wird, bitten wir um Bekannt -
gabe im Pfarrhof (Tel. 6244) bis
spätestens 03.12.2015.

Frauentreff Kössen
Dienstag, 15.12.2015 – Rorate um 06:30 Uhr

… im Anschluss Adventfrühstück
im Pfarrsaall und besinnliche

Adventfeier mit Josefine Schlechter.

Alle Frauen sind dazu
herzlichst eingeladen!

Öffentliche Bibliothek der Pfarre und Gemeinde Kössen
„Raiffeisen-Café“
in der Bibliothek

Großer Andrang herrschte
am 30. Oktober nachmit-
tags in der Bibliothek. Ge -
mütlich zusammensitzen

bei Kaffee und Kuchen – ge-
sponsert von der Raiffei-
senbank Kössen-Schwendt
(vielen Dank dafür) – und
dazu die Bibliothek mit
ihrem vielfältigen Angebot

kennenlernen – eine rund-
herum gelungene Veran-
staltung beim Raiffeisen-
Weltspartag.

Weihnachten naht …
Benötigt ihr noch Anregun-
gen zum Backen, Basteln
oder Dekorieren? Dazu gibt
es bei uns die entsprechen-
den Sachbücher und auch
viele Weihnachtsbücher
zum Vorlesen oder einen
„Weihnachtsroman“ für die
Erwachsenen.
Oder fehlt euch noch eine
Idee für ein Weihnachtsge-
schenk? Wie wäre es mit
einem „Lese-Gutschein“?

Einem begeisterten Leser
könntet ihr so ganz einfach
eine große Freude bereiten.
Bis zu den Weihnachtsferi-
en ist es auch nicht mehr
lange hin. Aufs Lesen
braucht ihr in dieser Zeit
nicht zu verzichten – wir
sind außer an den Feierta-
gen zu den Winter-Öff-
nungszeiten für euch da!

Unsere „Bücher-Neuhei-
ten“ findet ihr wie immer
auf der Liste am Schau -
fens ter.
Eine schöne Vorweih-
nachtszeit und auf bald in
der Bibliothek!

Winter-Öffnungszeiten:

Montag und Mittwoch 16 Uhr bis 18 Uhr
Freitag unverändert 15 Uhr bis 19 Uhr
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10 Jahre „Treffpunkt Tanz“

Tanzen ab der Lebensmitte
– diese etwas andere Art zu
tanzen, begeistert uns be-
reits seit 2005.
Tanzleiterin Monica Rauth
versteht es, uns Freude an
Bewegung, Musik und
Rhyth mus zu vermitteln. In
diesen 10 Jahren wurden
ca. 1500 Tänze einstu-
diert!
Wir blicken auf schöne Ver-
anstaltungen zurück, an
denen bis zu 120 TänzerIn-
nen aus der Region teilnah-
men.
Anlässlich des Sommertan-
zes im Gasthof „Riedlwirt“
haben wir unser Jubiläum
gebührend gefeiert und

konnten dabei Dr. Reinhart
Kurz sowie Bez.StL.Stv.
Gerhard Huber als Ehren -
gäs te begrüßen.
Wir möchten auf diesem
Weg dem Roten Kreuz für
das alljährliche Sponsoring
recht herzlich danken.
Unser Dank gilt weiters
dem VZ Kaiserwinkl für das
finanzielle Entgegenkom-
men

Weitere MittänzerInnen wer -
den gerne aufgenommen!

Tanzstunde:
Jeden Montag
von 15.30 bis 17.00 Uhr
im VZ Kaiserwinkl

Tiroler Frauen – OG Kössen
Haben Sie schon alle

Weihnachtsgeschenke?
Unser Kochbuch „Kösse-
ner Küchenschätze“ ist in
einigen Kössener Geschäf-
ten, im Meldeamt Kössen
oder über unsere im Aus-
schuss tätigen Frauen er-
hältlich (0676 82337237,
Preis € 19,90).

Im Jahr 1988 entstand das
erste, handgeschriebene
Buch. Dieses wurde mit
jeder neuen Auflage mit
neuen Rezepten, Gedich-
ten und Geschichten über
den Jahreslauf ergänzt.
Mit unserer 7. Auflage im
Jahr 2014 sind nun rd.
10.000 Exemplare im Um-
lauf. Der Reinerlös wurde
und wird an bedürftige Fa-
milien, Ins titutionen, für Be-
helfsmittel oder wo immer
es nottut gespendet.
Sollten Sie also noch ein
Weihnachtsgeschenk für
koch- und lesefreudige Ver-
wandte/Bekannte suchen,
so sind unsere beliebten
„Küchenschätze“ sicher
das Richtige!
Wir bedanken uns für Ihre
Unterstützung und wün-
schen frohe Weihnachten!

Rotes Kreuz – Wache Kössen

Bei der letzten Monats-
schulung des Roten Kreu-
zes im Schulungsraum der
Ortsstelle Kössen wurde
Frank eckschlager für sei -
ne Verdienste um die Ju-
gendarbeit mit einem Ge-

schenkskorb von der Be-
zirksstelle überrascht. Die
Übergabe erfolgte durch
den Bezirksstellenleiter-
Stv., den Bezirksjugend-
gruppenreferenten und den
Ortsstellenleiter.

Redaktionsschluss
für die Weihnachts-/Jänner-Ausgabe:

Freitag, 4. Dezember 2015
Die Zeitung erscheint am 22./23.12.2015.
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Ein herzliches Dankeschön
… an Dr. Manfred Forst und Dr. Ulrike Forst
sowie dem Sozialsprengel Kössen-Schwendt

für die langjährige und zuletzt intensive Betreuung;

… allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden,
die uns auf so vielfältige Weise ihre Anteilnahme

zum Ausdruck gebracht haben;

… für die Blumen-, Geld- und Kerzenspenden
und die vielen Kerzen im Internet;

… Herrn Pfarrer Rupert Toferer, den Vorbetern,
dem Seniorensingkreis, den Weisenbläsern,

dem Hufeisen- und Plattenwerferverein,
Kameradschaftsbund und Schützengilde

sowie allen, die unseren Papa auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Seine Diandln mit Familien
und Traute

Herr
Michael Landegger

„Silbernagl Michei“
19.8.1938 – 17.10.2015

Ein herzliches Vergelt’s Gott
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für die große Anteilnahme

anlässlich des Todes unseres lieben Vaters.

Unser besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Rupert Toferer und Pfarrer Alois Mayr, den Vorbeterinnen, dem Totengräber,

dem Mesner, den Ministranten, Lisi Wimmer mit dem Senioren-Chor, den Sargträgern,
der Jägerschaft, den Weisenbläsern, Herrn Dr. Martin Fahringer und der Trauerhilfe Treffer. 

Danke für die zahlreichen Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden
sowie Spenden für den Sozialsprengel Kössen, die vielen persönlichen Beileidsbezeugungen

und die Teilnahme an den Rosenkränzen und der Beerdigung. 

Die Trauerfamilie

Nikolaus
Werlberger 

(Waltl Klaus) 
† 26.10.2015

Bergrettung Kössen

Im Rahmen der Generalver-
sammlung der Raiffeisen-
bank Kössen-Schwendt
konnten der Ortsstellenlei-
ter der Bergrettung Kös-
sen, Schwentner Josef und
sein Stellvertreter Schar -
nagl Andi, einen Spenden-
scheck in der Höhe von
€ 1.300,– entgegenneh-
men. Mit diesem Geld
konnte im Herbst dieses
Jahres ein Defibrillator
(Defi) angekauft werden.
Dieses Gerät stellt für uns
eine wertvolle und lebens-
rettende Ergänzung unse-
rer Erste-Hilfe-Ausrüstung
dar. Nach einer ortsstellen -
internen Einschulung wird
uns dieser Defibrillator bei
Einsätzen in den heimi-
schen Bergen und beim
alljährlichem Pistendienst
im Skigebiet Hochkössen

begleiten.
Wir bedanken uns auf die-
sem Wege nochmals recht
herzlichst bei der Raiffei-
senbank Kössen-Schwendt
für die Unterstützung der
Bergrettung Kössen.

Tipp der Tiroler Berg rettung
„Notfall App Bergrettung
Tirol“: Gerät man in Berg-
not, drückt man einfach
über dieses App den Not-
fallknopf und schon schei-
nen die Daten samt der ge-
nauen Position bei der Leit-
stelle Tirol auf. Die Ret-
tungskräfte wissen somit
genau, wo sich der Verun-
glückte befindet!

Die Bergrettung Kössen
wünscht allen Einheimi-
schen und Gästen einen
unfallfreien, erlebnisrei-
chen Winter 2015/2016.

Österreichisches Schwarzes Kreuz
Friedhofsammlung
Die Friedhofsammlung ergab einen Betrag
von € 1.492,01. Ein Dankeschön im Namen
des Schwarzen Kreuzes den Sammlern:
Peter Grünbacher (Angerbauer), Lorenz
Höflinger, Peter Trommer.

„Meine Hüttenweihnacht“
Die besten Rezepte – von Susi Schneider

Im ihrem neuen Kochbuch
gibt Susi Schneider ihre
bes ten Rezepte zur Weih-
nachtszeit preis. Zusätzlich
verraten viele Hüttenwirte
aus Deutschland, Öster-
reich und Südtirol, was
rund um Weihnachten am
besten schmeckt. 
Das Buch ist ab sofort bei
der „Suppenkuchl“ in
Walch see erhältlich.
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Internet-Ausbau ist voll im Gange
Acht Gemeinden der Unteren Schranne und des Kaiserwinkls

nehmen gemeinsam die Zukunft in die Hand.
Mit Hochdruck wird derzeit
in der Unteren Schranne ge-
graben: Ziel ist es, inner-
halb der kommenden vier
Jahre allen Betrieben und
Haushalten der Region Un-
tere Schranne und des Kai-
serwinkls ultraschnelles
Breitband-Internet mit Glas-
fasertechnologie bis in die
Gebäude (FTTH) zu ermögli-
chen. Die Investitionssum-
me beträgt ca. 5,5 Mio.
Euro, finanziert wird das
Projekt von den acht Ge-
meinden selbst. Zusätzlich
gibt es Fördermittel von
Land und Bund.
Um dieses ehrgeizige Ziel
zu erreichen, haben sich
die acht Gemeinden Ebbs,
Erl, Kössen, Niederndorf,
Niederndorferberg, Retten-
schöss, Schwendt und
Walch see zum „Planungs-
verband 28 Untere Schran-
ne – Kaiserwinkl“ zusam-
mengeschlossen und durch
ihre bereits gesetzten Maß-
nahmen tirolweit eine Vor-
reiterrolle eingenommen.
Bis 2019 werden in den
kommenden vier Jahren in
dieser Region nicht weniger
als 110 Kilometer Glasfa-
serkabel und Rohre verlegt.
Josef Ritzer, Ebbser Bürger-
meister und gleichzeitig Ob-
mann des Planungsverban-
des, freut sich sehr über
den aktuellen Baufort-
schritt und das Echo aus
der Bevölkerung: „Durch

das hervorragende Bauma-
nagement der Stadtwerke
Kufstein wurde bereits
knapp die Hälfte der Tief-
bauarbeiten abgeschlos-
sen. Und die gut besuchten
Info-Veranstaltungen in den
Orten bestätigten den
großen Bedarf an ultra-
schnellem Internet.“ Eben-
so maßgeblich an diesem
Erfolg beteiligt sind jene
Grundeigentümer, in deren
Felder die Glasfaserkabel
verlegt wurden. Josef Rit-
zer: „Hier erlebten wir bei
allen Eigentümern ein groß -
artiges Entgegenkommen.“
Vom aktuellen Baufort-

schritt in der Unteren
Schranne beeindruckt zeig-
te sich dieser Tage auch die
für die Breitband-Initiative
des Landes zuständige
Landesrätin Patrizia Zoller-
Frischauf. Gemeinsam mit
Bürgermeister Josef Ritzer
und Ing. Markus Atzl von
den Stadtwerken Kufstein
überzeugte sie sich in
Ebbs-Buchberg von der ra-
santen Geschwindigkeit,
mit der Glasfaser-Leitun-
gen verlegt werden. Der ein-
gesetzte Kabelpflug bringt
täglich bis zu 1,5 Kilometer
Leitungen unter die Erde –
und das mit nur sehr gerin-

gen Flurschäden. Patrizia
Zoller-Frischauf: „Ultra-
schnelles Breitband-Inter-
net wird immer wichtiger
und zählt in den Ballungs-
zentren bereits zur Stan-
dard-Versorgung wie Was-
ser, Kanal oder Strom.
Damit hier die ländlichen
Siedlungsgebiete nicht auf
der Strecke bleiben, haben
wir die Breitband-Initiative
gestartet!“
Die ersten Anschlüsse sind
ab November in Ebbs, Erl,
Rettenschöss, Niederndorf
und Niederndorferberg
möglich. In den Wintermo-
naten kehrt auf den Bau-
stellen kurzzeitig Ruhe ein,
im Hintergrund wird aber
schon fleißig für den weite-
ren Ausbau im Jahr 2016
geplant. Gestartet wird mit
dem Ausbau der Gemein-
den Kössen und Schwendt
sowie natürlich die weitere
Vernetzung in den anderen
Orten. Nähere Informatio-
nen zum Ausbau erhalten
Interessierte in den jeweili-
gen Gemeindeämtern der
Region.

Kontaktdaten:
Gemeindeamt Ebbs
Kaiserbergstraße 7
6341 Ebbs
Frank Ederegger
Tel.: 05373 42202-110
Fax: 05373 42202-115
Mail: buchhaltung@ebbs.
tirol.gv.at

Machten sich in Ebbs-Buchberg ein Bild von den aktuellen Gra-
bungsarbeiten mit dem Kabelpflug (v. l.): Ing. Markus Atzl und Armin
Eder von den Stadtwerken Kufstein, Planungsverbandsobmann
Josef Ritzer und Landesrätin Patrizia Zoller-Frischauf.

(Foto: Gemeinde Ebbs)

6345 Kössen · Tel. 05375 20295
Mobil 0699 13345811·  j.sachenbacher@gmx.de

Heizung • Gas • Sanitär
Solaranlagen

Badsanierung aus einer Hand
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Auch heuer versammelten
sich auf der Kaiserwinkl
Messe im VZ Kaiserwinkl
18 Aussteller, um ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen
an den Mann oder die Frau
zu bringen und Interessier-
te zu informieren. Es war
eine eindrucksvolle Leis -

tungsschau, bei der sich
der Organisator Reinhold
Flörl wieder über reges In-
teresse freuen konnte.
Heimische Betriebe und
Aussteller  aus dem Kaiser-
winkl präsentierten Aktuel-
les und Neuigkeiten aus
verschiedenen Bereichen.

Besondere Anziehungs-
punkte waren auch heuer
wieder Produkte für Ge-
sundheit und Wohlbefinden
so wie Güter des täglichen
Gebrauchs.

Beim „Heurigen“ von Karl
Mantler konnten Weine aus

Niederösterreich verkostet
werden. 

Neben dem Rahmenpro-
gramm gab es auch heuer
wieder ein Gewinnspiel, bei
dem unter den Besuchern
tolle Preise verlost wurden.

(jom) 

Wirtschaftsschau in Kössen ging über die Bühne
18 Aussteller präsentierten sich bei der Kaiserwinkl Messe in Kössen

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten
Kleinste Regiearbeiten bis Großprojekte

6345 KÖSSEN/TIROL
Klobensteiner Str. 33

www.schrollbau.at
Tel. 05375 / 6221
office@schrollbau.at
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Umweltgütesiegel für Walchseer Hof
Zwei Jahre hat Georg Kalt-
schmid an der Zertifizie-
rung gearbeitet, nun hat er
die Standards erfüllt, um
sich als besonders umwelt-
freundliches Hotel bezeich-
nen zu dürfen. 
Der Walchseer Hof ist nach
dem Ayurveda Resort Sonn -
hof in Thiersee das zweite
Hotel im Bezirk Kufstein,
welches diese Auszeich-
nung erhält. Die Kriterien
beginnen beim Heizsys -
tem, welches nun mit Wär-
mepumpe und Solar unter-
stützt wird, was bei einem
bestehenden Hotel immer
auch mit enormen Kosten
verbunden ist. Die Mülltren-
nung beginnt bereits im
Zimmer des Gastes, beim
Frühstück darf es nichts
einmal Verpacktes geben,
was speziell bei Butter und
Marmelade in vielen Hotels
der Fall ist. „Wir haben in
den Zimmern auf Walde
Bio-Seife umgestellt und
alles zusammen kommt
beim Gast hervorragend
an“, schwärmt Georg Kalt-
schmid. So lässt der um-

weltbewusste Gast auch
die Handtücher weniger oft
waschen. Aber auch die so-
ziale Führung des Betrie-
bes gehört dazu und des-
halb sind die 15 Mitarbeiter
im Walchseer Hof nicht nur
nach dem Prinzip „jung und
dynamisch“ ausgewählt. 
Die Auszeichnung vergibt
das Landwirtschaftsminis -
terium und der Walchseer
Hotelier bekommt diese im
Jänner im Rahmen der Fe -
rienmesse in Wien über-
reicht.                               -be-

Georg Kaltschmid freut sich
darüber, die Zertifizierung er-
folgreich abgeschlossen zu
haben.      (Foto: Jonas Wilhelm)

Tolle Mode – fesche Models
bei Modegala in Kössen!

Die aktuellen Trends für die
Herbst- & Winter-Saison prä -
sentierten in einer tollen
Show die Models des inter-
nationalen Gasteinklang
Fashion-Teams im VZ Kai-
serwinkl. Dabei waren füh -
rende Firmen wie: Sport –
Mode Mühlberger, Kössen;
Giesswein Vision Walk,
Kössen; Schiesser Marken-

wäsche, Kössen; Boutique
Brigitte, Bergen (D); BB
Fa shion, Ruhpolding (D);
Anni’s Brautmoden, Freilas-
sing (D); Friseur-Team Ober -
ressl, Reit i. Winkl u. Mar-
quartstein (D);  Optik Ager,
Grassau (D); Schuhhaus
Heumann, Oberaudorf (D);
Kosmetik Karin Günther,
Übersee (D).

(Fotos: Mühlberger Sport-Mode)

Wir möchten uns recht herzlich bei unseren Chefleuten
Waltraud und Andreas Schermer

für den netten Betriebsausflug nach Krems bedanken.

Eure Mädls

Cäcilia Schlapper im Vorstand
vom Verein Kitzbühel Aktiv

Bei der Pressekonferenz im
Casino Kitzbühel wurde von
Verein Kitzbühel Aktiv-Grün-
der und Ehrenpräsident
Klaus Wendling der neue
Vorstand vorgestellt. Klaus
Wendling betonte u.a.,
dass das Wort „Kitzbühel“
im Vereinsnamen nicht für
die Stadt Kitzbühel steht,
sondern für den Bezirk Kitz-
bühel und dass es ihn sehr
freut, dass zum ers ten Mal
eine Person im Vorstand
sitzt, die nicht im Bezirk
Kitzbühel wohnt, weil der
Verein auch sehr viele Mit-
glieder von außerhalb des
Bezirks hat. Im neuen Vor-
stand sitzt als Schriftführer-
Stellvertreterin Cäcilia
Schlapper aus Walchsee.
Sie wurde bei der Presse-
konferenz u.a. mit folgen-
den Worten vorgestellt: Die
Liebe zur Kunst begleitet
Cäcilia Schlapper ihr ganzes
Leben. Seit 2005 be schäf -
tigt sie sich intensiv mit der
Malerei. Spontanität, Experi-

mentierfreude und Dynamik
bestimmen den Malprozess
der Walchseer Künstlerin,
die ihre Werke mit Acryl in
verschiedenen Mischtechni-
ken anlegt. Die Vielfalt ihrer
Motive erstreckt sich von
Landschafts-, Tier- und Blu-
menbildern bis hin zur ab-
strakten Malerei. Sie stellte
u.a. bereits drei Mal sehr er-
folgreich auf der Internatio-
nalen Messe für zeitgenös-
sische Kunst – „ART Inns-
bruck“ –, in der Schweiz und
in Deutschland aus.
Am Podium saßen weiters
die neue Präsidentin Sabi-
na Überall, der neue Casino
Kitzbühel-Direktor Gerhard
Heigenhauser, Kitzbühels
Bürgermeister Dr. Klaus
Winkler und die restlichen
Vorstandsmitglieder:Ma ria-
Luise Schön, Doris Past,
Manfred Folie. Alle Podi -
ums gäste wurden intervie-
wt, u.a. zum schwierigen
Thema „Was verstehen Sie
unter Kunst?“

Von links: Vorstandsmitglied Cäcilia Schlapper, VKA-Präsidentin
Sabina Überall und Ehrenpräsident Klaus Wendling           (Foto: VKA)
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Umweltgütesiegel für Walchseer Hof
Zwei Jahre hat Georg Kalt-
schmid an der Zertifizie-
rung gearbeitet, nun hat er
die Standards erfüllt, um
sich als besonders umwelt-
freundliches Hotel bezeich-
nen zu dürfen. 
Der Walchseer Hof ist nach
dem Ayurveda Resort Sonn -
hof in Thiersee das zweite
Hotel im Bezirk Kufstein,
welches diese Auszeich-
nung erhält. Die Kriterien
beginnen beim Heizsys -
tem, welches nun mit Wär-
mepumpe und Solar unter-
stützt wird, was bei einem
bestehenden Hotel immer
auch mit enormen Kosten
verbunden ist. Die Mülltren-
nung beginnt bereits im
Zimmer des Gastes, beim
Frühstück darf es nichts
einmal Verpacktes geben,
was speziell bei Butter und
Marmelade in vielen Hotels
der Fall ist. „Wir haben in
den Zimmern auf Walde
Bio-Seife umgestellt und
alles zusammen kommt
beim Gast hervorragend
an“, schwärmt Georg Kalt-
schmid. So lässt der um-

weltbewusste Gast auch
die Handtücher weniger oft
waschen. Aber auch die so-
ziale Führung des Betrie-
bes gehört dazu und des-
halb sind die 15 Mitarbeiter
im Walchseer Hof nicht nur
nach dem Prinzip „jung und
dynamisch“ ausgewählt. 
Die Auszeichnung vergibt
das Landwirtschaftsminis -
terium und der Walchseer
Hotelier bekommt diese im
Jänner im Rahmen der Fe -
rienmesse in Wien über-
reicht.                               -be-

Georg Kaltschmid freut sich
darüber, die Zertifizierung er-
folgreich abgeschlossen zu
haben.      (Foto: Jonas Wilhelm)

Tolle Mode – fesche Models
bei Modegala in Kössen!

Die aktuellen Trends für die
Herbst- & Winter-Saison prä -
sentierten in einer tollen
Show die Models des inter-
nationalen Gasteinklang
Fashion-Teams im VZ Kai-
serwinkl. Dabei waren füh -
rende Firmen wie: Sport –
Mode Mühlberger, Kössen;
Giesswein Vision Walk,
Kössen; Schiesser Marken-

wäsche, Kössen; Boutique
Brigitte, Bergen (D); BB
Fa shion, Ruhpolding (D);
Anni’s Brautmoden, Freilas-
sing (D); Friseur-Team Ober -
ressl, Reit i. Winkl u. Mar-
quartstein (D);  Optik Ager,
Grassau (D); Schuhhaus
Heumann, Oberaudorf (D);
Kosmetik Karin Günther,
Übersee (D).

(Fotos: Mühlberger Sport-Mode)

Wir möchten uns recht herzlich bei unseren Chefleuten
Waltraud und Andreas Schermer

für den netten Betriebsausflug nach Krems bedanken.

Eure Mädls

Cäcilia Schlapper im Vorstand
vom Verein Kitzbühel Aktiv

Bei der Pressekonferenz im
Casino Kitzbühel wurde von
Verein Kitzbühel Aktiv-Grün-
der und Ehrenpräsident
Klaus Wendling der neue
Vorstand vorgestellt. Klaus
Wendling betonte u.a.,
dass das Wort „Kitzbühel“
im Vereinsnamen nicht für
die Stadt Kitzbühel steht,
sondern für den Bezirk Kitz-
bühel und dass es ihn sehr
freut, dass zum ers ten Mal
eine Person im Vorstand
sitzt, die nicht im Bezirk
Kitzbühel wohnt, weil der
Verein auch sehr viele Mit-
glieder von außerhalb des
Bezirks hat. Im neuen Vor-
stand sitzt als Schriftführer-
Stellvertreterin Cäcilia
Schlapper aus Walchsee.
Sie wurde bei der Presse-
konferenz u.a. mit folgen-
den Worten vorgestellt: Die
Liebe zur Kunst begleitet
Cäcilia Schlapper ihr ganzes
Leben. Seit 2005 be schäf -
tigt sie sich intensiv mit der
Malerei. Spontanität, Experi-

mentierfreude und Dynamik
bestimmen den Malprozess
der Walchseer Künstlerin,
die ihre Werke mit Acryl in
verschiedenen Mischtechni-
ken anlegt. Die Vielfalt ihrer
Motive erstreckt sich von
Landschafts-, Tier- und Blu-
menbildern bis hin zur ab-
strakten Malerei. Sie stellte
u.a. bereits drei Mal sehr er-
folgreich auf der Internatio-
nalen Messe für zeitgenös-
sische Kunst – „ART Inns-
bruck“ –, in der Schweiz und
in Deutschland aus.
Am Podium saßen weiters
die neue Präsidentin Sabi-
na Überall, der neue Casino
Kitzbühel-Direktor Gerhard
Heigenhauser, Kitzbühels
Bürgermeister Dr. Klaus
Winkler und die restlichen
Vorstandsmitglieder:Ma ria-
Luise Schön, Doris Past,
Manfred Folie. Alle Podi -
ums gäste wurden intervie-
wt, u.a. zum schwierigen
Thema „Was verstehen Sie
unter Kunst?“

Von links: Vorstandsmitglied Cäcilia Schlapper, VKA-Präsidentin
Sabina Überall und Ehrenpräsident Klaus Wendling           (Foto: VKA)
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Zwischenlager Walchseer Hof:
Wirtschaftskammer sammelte für Flüchtlinge

Die Wirtschaftskammer
Kufstein hat einen Aufruf an
alle Mitglieder getätigt, um
Sachspenden für die Flücht -
linge zu sammeln. Georg
Kaltschmid aus Walchsee
war der Initiator und die Ak-
tion war ein toller Erfolg.
Der Walchseer Hof öffnet
erst wieder zur Wintersai-
son und so bot sich die Ge-
legenheit, den großen Spei-
sesaal als Zwischenlager
zu nutzen. „Das Feedback
der Menschen war einzigar-
tig“, freut sich Kaltschmid.
Hunderte warme Jacken,
Pullover, Schuhe und der-
gleichen wurden abgege-
ben, ebenso wie etliche
Fahrräder und Spielzeug für
Kinder. Es sind Kinder ge-
kommen, die ihren Teddy-
bären abgegeben haben,

die sich sichtlich nur
schwer davon trennen
konnten, die aber meinten,
dass dieser nun anderen
Kindern helfen soll. Am ver-
gangenen Donnerstag wur-
den die ersten Sachen von
den Tiroler Sozialen Diens -
ten abgeholt. „Ich fahre
jetzt zu den Zelten in Kuf-
stein, um dort etliche der
dicken Jacken abzugeben,
doch der große Teil wird an
die umliegenden Flücht-
lingsheime in den Bezirken
Kufstein und Kitzbühel ver-
teilt“, sagt Thomas Ou -
schan, Regionalleiter der
Tiroler Sozialen Dienste.
Georg Kaltschmid erklärte
sich bereit, auch weiterhin
Spenden entgegen zu neh-
men.

-be-

Eine große Menge an warmer Kleidung sowie auch Fahrräder und
Spielsachen wurden abgegeben; im Bild Georg Kaltschmid (li.) und
Thomas Ouschan.                                                         (Foto: Eberharter)

Gabi Willerscheid
Leitweg 2 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6254

Öffnungszeiten: Montag  10.00–18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  8.00–18.00 Uhr
Freitag  8.00–20.00 Uhr
Samstag  8.00–14.00 Uhr

Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Absprache möglich!

Gabi’s Haar Magie
Die Räumlichkeiten sind komplett renoviert!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Schwendter Krabbelmäuse

es ist immer viel los
bei uns Krabbelmäusen …
Im November durften wir
mit dem großen Bus nach
Kössen auf den Moserberg
zum „Eglackhof“ fahren.
Schon auf dem Weg zum
Bauernhof sahen wir so
viele Sachen: Kühe, Trakto-
ren, Lastwagen …
Endlich angekommen wur-
den wir schon begrüßt, und
los ging’s. Als erstes durf-
ten wir die „Biene Maja“  in
ihrem Bienenstock beob-
achten … und das waren
gleich so viele auf einmal.
Auch die Meerschweinchen

und Hasen haben wir flei -
ßig gefüttert. Da haben wir
im Stall auch gleich die Käl-
ber entdeckt, zu denen wir
sogar zum Streicheln rein
durften. Danach hatten wir
aber großen Hunger und
Waltraud hat schon eine
super leckere Jause für uns
vorbereitet.
Gestärkt ging’s weiter zu
den Hühnern, wo wir alles
genau begutachten konn-

ten – wie seht ein Hühner-
stall von innen aus, wohin
legt das Huhn ein Ei, usw.
Zwischendurch kam uns
auch mal „Wuzl“, die Katze,
besuchen und ließ sich mit
aller Ruhe von uns allen
streicheln.
Auf dem Weg zur „Eglack-
Kapelle“, wo wir mit dem
Golfcar hinfahren durften,
sahen wir noch die großen
Mama-Kühe, Pferd und
Ziege. Natürlich durfte
auch jedes Kind auf den
großen Traktor – das darauf
stattfindende Fotoshooting
machte allen großen Spaß.

Liebe Waltraud, lieber
Franz, vielen Dank für die-
sen wunderschönen Vor-
mittag bei euch – wir haben
es genossen! Danke auch
an alle Mamas, die uns be-
gleitet haben und an Chris -
toph vom Taxi Talin fürs
tolle Busfahren mit Hupe!

Unser 2. Highlight im No-
vember war unser großes
Fest – das Martinsfest. Wir

haben so viel gebastelt und
geklebt und heraus kamen
wunderschöne Laternen.
Wir marschierten wieder zu
„unserem“ Platzerl. Zum
ers ten Mal wurden unsere
Laternen auch gesegnet.
Wir danken unserem Herrn
Pfarrer Toferer für die liebe-
volle Mitgestaltung unse-
res Festes. Wir konnten
uns auch über zahlreiche
Freunde und Verwandte
„unserer Kinder“ freuen,
die unsere freiwillige Spen-
den-Box ordentlich füllten.
Dies kommt den Kindern in
Form von neuem Spielzeug
zugute. Auch hatten wir die-
ses Jahr zwei super Schwe-
denfeuer – danke an Her-
bert und Vivika! 
Hiermit möchten wir uns
auch endlich mal bei Man-
fred, dem Gemeindemitar-
beiter, bedanken. Er hilft
und unterstützt uns immer
wieder das ganze Jahr über
– und dies sehr oft in sei-

ner Freizeit!
Auch ein großes Danke-
schön an: die Freiwillige
Feuerwehr Schwendt, die
uns auch heuer wieder so

selbstverständlich ihr Zelt
geliehen, auf- und wieder
abgebaut hat; die Sparkas-
se Kössen, die uns wie
schon beim Sommerfest so
toll unterstützt und uns die
leckere Würstljause spen-
dierte; den Bürgermeister,
Herrn Sebastian Haunhol-
ter, der uns die schwere Ar-
beit abgenommen hat und
die Biertischgarnituren ge-
bzw. wieder verliefert hat;
die ganzen freiwilligen Hel-
fer.
Nun sind wir schon wieder
fleissig beim Basteln für
den Nikolaus. Schließlich
soll er ja auch bei uns in
der Kinderkrippe für jedes
Kind eine Kleinigkeit einle-
gen!

Wir haben noch Plätze frei
und würden uns sehr auf
weitere Spielkameraden
freuen!
Bis bald, eure
Schwendter Krabbelmäuse

Infos und Anmeldungen:
schwendter-
krabbelmaeuse@gmx.at 
Tel. 0676 3610551

Familienzentrum Kaiserwinkl
Besinnlich und ein biss -
chen ruhiger begehen wir
den Advent. Annette möch-
te mit euch am 11.12.
(15:30–16:30) in der Bü -
cherei in Walchsee beim
Weihnachtstheater singen,
schmunzeln und basteln.
Die Lesezwergerl treffen
sich am Montag, 14.12.
um 09:30 ebendort. Wenn
ihr dabei sein wollt, meldet
euch bitte rechzeitig dafür
an (05374 50160).
Über die aktuellen Ände-
rungen, die sich nach der

Generalversammlung am
28.11. ergeben haben,
wer den wir euch nächsten
Monat informieren.
Wir wünschen euch einen
angenehmen Jahresaus-
klang, viel Zeit mit euren
Lieben und die Möglichkeit,
über die Feiertage Kraft
tan ken zu können, um
frisch und erholt in ein
neues, aufregendes, ge-
sundes Neues Jahr starten
zu können.

Euer
Familienzentrumsteam

Im Dezember findet KeINe Mutter-eltern-Beratung statt.
Mit akuten Fragen könnt ihr euch telefonisch oder per
e-mail an

Christine Mayr (cmayr@gmx.at oder 0650 6731736)
wenden und einen Termin vereinbaren.

Das Mutter-Eltern-Beratungsteam wünscht eine ruhige
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
Wir freuen uns wieder auf so zahlreiche Besucher in der
Neuen Mittelschule und natürlich auch danach im Son-
nenhaus!
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… der Monat von Kerzen-
schein und Lichterfest. Für
uns ist unser Laternenfest
ein großes Ereignis. Viele
Lichter, Besucher, Köstlich-
keiten und Aufregung. Dun-
kelheit und Lichter – ein
eindrucksvoller Abend.
Danke an alle Helfer, den
Besuchern und den Haupt-
darstellern – die Kinder.
Nun beginnt auch für uns
die „stillste“ Zeit im Jahr.
Wir öffnen die Türchen
unser „VIER“ Adventkalen-
der, singen von Engeln und

Halleluja, backen Kekse
Marke Eigenbau, basteln
für Mama und Papa (streng
geheim). Die Nikolaus-
sackerl müssen noch fertig
werden und einiges mehr.
Für die Kinder kein Stress,
nur geschäftiges Treiben,
auch wir Betreuerinnen ge-
nießen diese .

Hedi und Ramona
vom Sonnenhaus

WICHTIG: Beim Nightshop-
ping am 4. + 17.12. sind
wir wieder bei Sport Mühl-
berger. Kommt’s vorbei!
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November im Sonnenhaus Kössen

von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Werbefahrt“
„Sie haben gewonnen!“
Wer kennt sie nicht, die in großer Aufma-
chung und mit vollmundigen Texten ge-
stalteten Briefsendungen, die immer wie-
der in den Postkasten flattern und uns
überschwänglich versichern, dass wir das

große Glückslos gezogen haben. 
Auch Agathe hat ein in goldenen Lettern gedrucktes „Gewinn-
zertifikat“ zugeschickt bekommen, das wertvolle Geschenk
kann sie sich im Rahmen einer Veranstaltung abholen. Diese
Veranstaltung ist verbunden mit einer „Weihnachtsausstellung“
oder Ähnlichem. Die Präsentation findet irgendwo statt, man
wird kostenlos per Bus dorthin gebracht, auch ein kostenloses
Mittagsmenü und weitere Präsente für die Teilnehmer winken. 
Agathe kann, wie viele andere, den Verlockungen nicht wider-
stehen und begibt sich auf die Reise, um das tolle Geschenk ab-
zuholen. Leider muss sie rasch feststellen, dass es sich um eine
Werbefahrt mit stundenlanger Verkaufsveranstaltung handelt,
in deren Verlauf mit geschickten und zum Teil auch aggressiven
Verkaufsmethoden Waren an den Kunden gebracht werden.
Auch Agathe lässt sich überreden und kauft eine wunderbar
weiche Gesundheitsdecke, die sie in wenigen Tagen von all
ihren Beschwerden befreien wird und die Erlangung ewiger Ge-
sundheit sozusagen im Schlaf garantiert. Sie unterschreibt einen
Kaufvertrag und leistet eine Anzahlung, weil sie sich nach den
Aussagen des Werbeverkäufers nur so das einzigartige Angebot
zu den Superbedingungen sichern kann.
Wieder zu Hause und nach einer schlaflosen Nacht, weil die
teure Investition doch ein großes Loch in ihr Budget reißen wird
und Zweifel an der Qualität der gekauften Decke aufkommen,
vertraut sie sich ihrer Lieblingsnichte Monika an und die weiß
auch Rat:
Monika stellt  fest, dass der Preis der sogenannten Gesundheits-
decke weit überhöht ist und im Fachhandel wesentlich günsti-
ger angeboten wird, sie empfiehlt ihrer Tante Agathe daher von
der Möglichkeit des Rücktritts gemäß Konsumentenschutz -
gesetz (§ 3 KSchG) Gebrauch zu machen.
Sie verfasst ein Schreiben an den Unternehmer, in dem sie den
Rücktritt vom Kauf erklärt und sorgt auch dafür, dass das  Rück-
trittsschreiben innerhalb einer Woche eingeschrieben abge-
schickt wird. 
Die Frist läuft ab Übergabe der Urkunde, in der Name und An-
schrift des Unternehmers, die zur Identifizierung des Vertrags
notwendigen Angaben und eine Belehrung über das Rücktritts-
recht enthalten sein müssen. 
Es kommt aber leider nicht selten vor, dass durch unvollständi-
ge Adressen oder bloße Postfachangaben ein Rücktritt unmög-
lich wird. In manchen Fällen werden auch keine Quittungen
ausgestellt. 
Man kann daher nur vor derartigen Werbe- und Verkaufsveran-
staltungen warnen. 
Auch Agathe wird sich hüten, noch einmal  eine Einladung zur
Abholung eines großen Gewinnes anzunehmen. Sie geht lieber
mit ihrer Nichte Monika im heimischen  Fachhandel einkaufen.
Sollte dann etwas nicht in Ordnung sein, kann man sich leichter
auf die gesetzlichen Schutz- und Gewährleistungsbestimmun-
gen stützen und von dem ersparten Geld gibt es für Monika
noch ein schönes Geschenk.

Recht im Alltag§

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at
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Oma“ und Punsch. Über
zahlreichen Besuch würden
wir uns sehr freuen.
8. Dezember – Halbtages-
ausflug: Je nach Witterung
entweder Besuch eines
Weihnachtsmarktes in Hell-
brunn bei Salzburg oder bei
Schönwetter nach Hals-
bach zur Waldweihnacht.
Abfahrt jeweils 13:30 Uhr.
9.Dezember: Einladung der
Gemeinde zu einer gemein-
samen Weihnachtsfeier.
17. Dezember: Rorate für
verstorbene Seniorenbund-
mitglieder mit anschließen-
dem Frühstück im Gasthof
Erzherzog Rainer.

einen „runden“ bzw.
„halbrunden“ Geburtstag

feierten kürzlich:
Landegger Johann (65
Jahre), Hörfarter Stefan,
Schartner Marianne, Wim-
mer Sebastian, Stumtner
Anna (75 Jahre), Schweine-
ster Katharina (90 Jahre)
Wir gratulieren ihnen sowie
allen Geburtstagskindern
des Monats ganz herzlich
und wünschen noch viele
schöne Jahre, besonders
aber Gesundheit und viel
Lebensfreude.

Zum Jahresende möchten
wir uns wieder einmal ganz
herzlich bedanken. Danke
der Gemeinde Kössen, der
Raiffeisenbank Kössen-
Schwendt und allen sonsti-
gen Spendern und Förde-
rern für die großzügige fi-
nanzielle Unterstützung,

die so manche zusätzliche
Vereinsaktivität erst mög-
lich machen. Danke auch
der Familie Talin für die ge-
lungene Auswahl der Rei-
serouten sowie der Famile
Beyer für die laufende Be-
richterstattung in den Print-
medien. Unser besonderer
Dank gilt aber auch unse-
ren Seniorinnen und Senio-
ren für ihre Treue zum Ver-
ein.

An schön Gruaß an alle
60-Jahrign!

All’s Guate wünsch ma enk amal
zeascht
Wenns heija 60 Jahr alt weascht
Vü Glück für d’naxtn 40 Jahr
Vü G’sundheit wünsch ma –
e ganz klar
Dann tat ma enk gern eppas
sagn
Mia tatn enk herzlich ei’ladn
Vielleicht Seniorenmitglied
z’wern
Mia nehman jed’n auf ganz gern
A wenn’s nu net seid’s 60 worn
Send alle herzlich eingelad’n
Sobald die Schuizeit umma is
Is ma auf dem Weg zun Sechzga
g’wiss.
Und nu amoi an Gruaß vom
Seniorenbund
Für’s neue Jahr und bleibt’s
oi gsund!

In diesem Sinne wünschen
wir allen unsren Mitgliedern
sowie der gesamten Bevöl-
kerung des Kaiserwinkls
ein frohes Weihnachtsfest,
sowie Glück, Freude und
vor allem Gesundheit für’s
neue Jahr.

Neues vom Seniorenbund Kössen
Almerisch g’sunga und
g’schpüt brachte – wie je -
des Jahr – viele Senioren-
bund-Ortsgruppen von den
Nachbarregionen nach Kös-
sen ins Veranstaltungszen-
trum Kaiserwinkl und sorg-

te für ein volles Haus. Hu-
morvoll führte unsere Ob-
frau Lisi Wimmer durch das
ansprechnde Programm.
Zur musikalischen Unter-
haltung spielten und san-
gen die Erpfendorfer Alp -
hornbläser, Halb- und Halb
Tanzlmusi, der Sunnseit-
Schattseit Zwoagsang, der
Hopfgartner Zwoagsang so -

wie die Gamsgebirgler
Volks tanzgruppe. 
Am 26. Oktober 2015 fand
im Hotel Waidachhof eine
gemeinsame Feier für alle
runden- und halbrunden
Geburtstagsjubilare sowie

aller über 80-Jährigen
statt. Gleichzeitig wurden
Mitglieder für ihre langjähri-
ge Treue geehrt.

Vorankündigung:
29. November – Teilnahme
am Kössener Adventmarkt:
Angeboten werden: Gers -
tensuppe und gebackene
„Apfelradl“ sowie „Heiße

Seniorenbund Schwendt
Kirchner Seppei ein 75er!
Am 14. Oktober war es so-
weit, der Kirchner Seppei
aus Schwendt feierte sei-
nen 75. Ehrentag.
Diesen Anlass nutzten Ob-
frau Resi und Obfrau-Stv.
Margret, um die Grüße des
Seniorenbundes und ein
kleines Geschenk mit allen
guten Wünschen zu über-
bringen.
Die Freude des Jubilars war
groß, sodass man gleich
zum gemütlichen Teil bei
Kaffee und Kuchen über-

ging. Gattin Frieda überließ
aber auch nichts dem Zu-
fall und kredenzte allerlei
Schmackhaftes sowie Ge-
tränke, und so vergingen
die Stunden im Nu beim
Plaudern aus früheren Zei-
ten und Begebenheiten.
Alles hat einmal ein Ende,
so auch die Geburtstagsfei-
er, man bedankte sich ganz
herzlich für Speis und
Trank, wünschte dem Jubi-
lar für die Zukunft alles er-
denklich Gute, vor allem
aber Gesundheit, sodass

(Von links:) Freundin von Enkel Bernhard, Jubilar Seppei, Obfrau-
Stv. Margret, Obfrau Resi sowie Frau Frieda Kirchner.

er noch oft bei den ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen mit dabei sein und

noch viele Jahre im Kreise
seiner Familie verbringen
kann.
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Oma“ und Punsch. Über
zahlreichen Besuch würden
wir uns sehr freuen.
8. Dezember – Halbtages-
ausflug: Je nach Witterung
entweder Besuch eines
Weihnachtsmarktes in Hell-
brunn bei Salzburg oder bei
Schönwetter nach Hals-
bach zur Waldweihnacht.
Abfahrt jeweils 13:30 Uhr.
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Gemeinde zu einer gemein-
samen Weihnachtsfeier.
17. Dezember: Rorate für
verstorbene Seniorenbund-
mitglieder mit anschließen-
dem Frühstück im Gasthof
Erzherzog Rainer.

einen „runden“ bzw.
„halbrunden“ Geburtstag

feierten kürzlich:
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Schartner Marianne, Wim-
mer Sebastian, Stumtner
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ster Katharina (90 Jahre)
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An schön Gruaß an alle
60-Jahrign!

All’s Guate wünsch ma enk amal
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Wenns heija 60 Jahr alt weascht
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Vü G’sundheit wünsch ma –
e ganz klar
Dann tat ma enk gern eppas
sagn
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Freiwillige Feuerwehr Bichlach
Feuerwehrausflug 2015

Am Samstag, den 24.10.
2015 hatte die Feuerwehr
Bichlach ihren Feuerwehr
Ausflug. Dieser ist als Aner-
kennung und Dank für die
übers Jahr geleisteten Ar-
beitsstunden und Aus-
rückungen zu sehen.

Bei sehr schönem Wetter
ging es nach Salzburg. Dort
besichtigten wir am Vormit-
tag die Wasserspiele in
Heilbronn, was eine mehr
oder wenig nasse Angele-
genheit war, aber lustig.

Nach einem sehr guten Mit-
tagessen ging es weiter
zum Flughafen Salzburg.
Dort hatten wir eine
Führung im Flughafen und
für uns besonders interes-
sant die Flughafenfeuer-
wehr. Zwei führende Feuer-
wehrmänner der Flughafen-
feuerwehr führten uns
durch die Hallen und wir
sahen die verschiedenen
Einsatzfahrzeuge, die von
den Feuerwehrmitgliedern
und deren mitgefahrenen
Partnern mit großem Inter-

esse besichtigt und unter
die Lupe genommen wur-
den. Der Ablauf und die
Technik sind beeindru -
ckend.

Der Ausflug endete mit der
Rückfahrt nach Kössen und
mit einem hervorragenden
Abendessen im Gasthof
Erzherzog Rainer, ein Dank
an die Familie Jörg für die
gute Bewirtung.
Auch der Firma Kaiserwinkl
Reisen Rudi Talin ein be-
sonderer Dank für die si-

chere Fahrt und die Organi-
sation des Ausfluges.
Da wir am Abend rechtzeitig
zurück waren, konnten die
Bauern auch noch ihr Vieh
versorgen, was bei der Feu-
erwehr Bichlach ein wichti-
ger Punkt ist, da sonst die
Bauern nicht mitfahren
könnten. 
Es war ein sehr schöner Tag
und wir hoffen, den Ge-
schmack unserer Feuer-
wehrmitglieder getroffen  zu
haben.

Das Kommando

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Kössen
bedankt sich bei allen Freunden und Gönnern
sowie bei der Gemeindeführung für die Unter-
stützung.

Wir wünschen allen Feuerwehrkameraden und
ihren Familien sowie der gesamten Bevölkerung
von Kössen

ein gesegnetes Weihnachtfest 
und ein gesundes und
glückliches Jahr 2016.

www.feuerwehr-koessen.at

Freiwillige Feuerwehr
Kössen

Wir wünschen allen unseren Kameraden
mit Familien sowie unseren

Freunden und Gönnern der Feuerwehr

ein frohes Weihnachtfest 
und ein gutes neues Jahr.

Freiwillige Feuerwehr
Rettenschöss
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Jahreshauptversammlung
In der letzten Oktoberwo-
che fand die Jahreshaupt-
versammlung für die Jahre
2013 und 2014 ab. Nach
dem Gedenken für die ver-
storbenen Mitglieder wur-
den die Berichte der Obfrau
mit einer beeindru ckenden
Aktivität der beiden letzten
Jahre und des Kassiers vor-
gebracht, dem eine vorbild-
liche Kassenführung be-
scheinigt und die Entlas -
tung einstimmig erteilt wur -
de. Schwerpunkte der Ar-
beit in diesen beiden Jah-
ren bilden vor allem die
Alten- und Mitgliederbetreu-
ung wie Krankenbesuche,
Geburtstags-, Muttertags-
und Nikolausfeiern, aber
auch gesellschaftliche und
soziale Belange, wie z.B.
Kartenspielen, Kaskrapfen-
essen, Weihnachtshoan-
gascht und vieles anderes
mehr. Nicht unerwähnt blei-
ben sollen die zahlreichen
Ausflugs- bzw. Busfahrten
(6 bis 7 im Jahr).
In sportlicher Hinsicht wird
dem Wandern, Radfahren
und Kegeln sowie dem Eis-
stockschießen ein entspre-
chendes Gewicht beige-
messen.

Die Ansprache des Ehren-
gastes (Bezirksvorsitzende
Christl Bernhofer) und die
Ehrung langjähriger Mitglie-
der bildeten einen weiteren
Tagesordnungspunkt der
Versammlung. Hervorzuhe-
ben ist dabei die beson-
ders langjährige Mitglied-
schaft von:
Maurmair Annemarie –
49 Jahre Mitglied
Oberaigner Maria –
30 Jahre Mitglied
Schnalzger Elisabeth –
30 Jahre Mitglied (im Bild –
stellvertretend für alle an-
deren Ausgezeichneten)

(Maurmair Annemarie war
zum Zeitpunkt der vorgese-
henen Ehrung leider krank,
wir wünschen ihr – und
allen anderen Kranken un-
serer Gemeinschaft – gute
Besserung!)
Einen großen Dank richtete
die Ortsvorsitzende Mar-
lies Kahr an alle Sponsoren
ihrer Ortsgruppe: Land Tirol
(Abteilung JUFF), PVÖ Lan-
desorganisation Tirol, Ge-
meinden Kössen und
Schwendt, Raiffeisenbank
Kössen-Schwendt sowie an
alle Unterstützer und Helfer
und Helferinnen wie auch
an die Sportwarte der ein-
zelnen Sparten, ohne die
alle zusammen die zahlrei-
chen Aktivitäten nicht im
berichteten Ausmaß mög-
lich gewesen wären.
Letztlich stellte der in Kös-
sen-Hütte wohnhafte  Pepi
Gasteiger sein Projekt der
Kinderhilfe Uganda vor. Mit
Unterstützung durch Spen-
den fördert die Ugandahilfe
die Grundbildung und nutzt
gezielt Wege, um den Kin-
dern den Schulbesuch zu
ermöglichen. 
Die Jahreshauptversamm-
lung schloss mit einem ge-
meinsamen und gemütli-
chen Schnitzelessen.

Runde Geburtstage
feierten im November:

Schartner Marianne –
Pöllweg – 75 Jahre
Senn Johann –
Kohlbachweg – 70 Jahre
Wir wünschen den Jubila-
ren  alles Liebe und Gute,
vor allem Gesundheit und
viel Freude und noch  viele
schöne und frohe Lebens-
jahre! 

Vorschau zum Vereins -
geschehen im Dezember

29.11.2015
Weihnachtsmarkt im Dorf
Die Ortsgruppe wird wieder-
um mit einem eigenen
Stand vertreten sein. Für
die Kulinarik werden ange-
boten: Keks, Bosna, Germ-
Kiachl mit Kraut oder Prei-
selbeeren, Kürbissuppe,
Kastanien, Tee. Alle sind
herzlich eingeladen zum
Kommen und Probieren!

Pensionistenverband Kössen 04.12.2015
Nikolausfeier im Alten-
wohnheim
Wie alle Jahre besucht
auch heuer der Nikolaus
die Bewohner des Alten-
wohnheimes. Zu dieser tra-
ditionellen Feier ist jeder-
mann herzlich eingeladen.
Aus organisatorischen
Gründen: Meldung erbeten
an Obfrau Marlies Kahr,
Tel. 05375 29208
oder 0676 7745371        
09.12.2015, 14 Uhr
Adventlicher Nachmittag
für Senioren im VZK–Einla-
dung der Gemeinde Kössen
Hinweis: Eine eigene Weih-
nachtsfeier der Ortsgruppe
ist heuer nicht vorgesehen.
(Aufgrund der erst kürzlich
abgehaltenen Jahreshaupt-
versammlung – mit Einla-
dung zum Essen – und der
vielen Vorbereitungsarbei-
ten für die zahlreichen Akti-
vitäten im Advent.)
In der ruhigeren Zeit im Jän-
ner oder Februar wird es
dafür eine eigene Einla-
dung zu einem gemütlichen

Nachmittag für alle Mitglie-
der geben.
19.12.2015
Adventausflug, Wallfahrt
Besuch des Adventmarktes
in Kitzbühel und anschlie -
ßend Wallfahrt nach Maria
Kirchental (Wanderung zur
Kirche, Abendessen im Kir-
chenwirt und danach Hl.
Messe mit Gedenken an
die verstorbenen Mitglieder
der Ortsgruppe.
Hinweis:  Für schlechte
Geher wird ein Taxidienst
organisiert – bitte anmel-
den bei Obfrau Marlies
Kahr (Tel. 05375/29208
oder 0676/7745371)

Die Ortsgruppe Kössen
wünscht allen Mitgliedern
und Freunden unserer Or-
ganisation ein frohes und
gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes, glückli-
ches neues Jahr in Gesund-
heit und Zufriedenheit!
Ganz besonders auch unse-
ren kranken Mitgliedern so -
wie baldige Besserung und
Genesung!

Hermann Dagn Gmbh
6345 Kössen · Kaltenbach 33

Tel. 05375 6279 · Fax 05375 6279-15

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Mitarbeiter/in
für Arbeitsvorbereitung und Lager

mit Führerschein B/C
Staplerschein + Kranschein von Vorteil

Einsatzfreude und gute Deutschkenntnisse.
Keine Einschränkung beim Heben und Tragen.

Bruttolohn € 11,00 pro Stunde
Bereitschaft zur Überzahlung, abhänging

von Qualifikation und Berufserfahrung.
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Neues vom
Schäferhundeverein Kössen

Ein ereignisreiches Trai-
ningsjahr neigt sich dem
Ende zu. In unserer Orts-
gruppe hat sich einiges ge -
tan. Mit viel Fleiß konnte
sich unser Obmann Micha-
el Bertignol den Traum eines
jeden Hundesportlers erfül-
len und sich für die WUSV-
Schäferhunde WM in Lahti/
Finnland qualifiizieren. Dort
konnte er mit einer hervor-
ragenden Leistung ein Sehr
Gut in den drei geforderten
Disziplinen erreichen und
belegte bei einem engen
Punktefeld den 22. Platz.
Nochmal von unserer Seite
alles Gute an Michi und sei-
nen Partner Mex.
Im Begleithundebereich
startete Annemarie Gstrein
in Nussdorf-Debant bei den
Tiroler Meisterschaften und
erreicht mit ihrem Leo ein
Gut und somit den 3. Platz. 
Am 07.11. endete unser
Trainingsjahr und wurde mit

einer Ortsgruppenprüfung
abgeschlossen. 15 Teilneh-
mer unterzogen sich in ver-
schiedenen Prüfungsstu-
fen dem Urteil des Leis -
tungsrich ters.
Auch einige unserer Kurs-
teilnehmer stellten sich der
Herausforderung und konn-
ten ihre Prüfungen alle po-
sitiv abschließen. Wir gra-
tulieren Ilse Hofer mit ihrer
Suzi, Kerstin Müns ter mit
Lucky und Sandra Schmidt
mit Anubis zu der bestan-
denen Begleithundprüfung.
Auch an Sonja Hagen und
Michael Biedner herzliche
Glückwünsche, die sich in
der nächsthöheren Stufe,
der Begleithunde 1 Prü-
fung, ein Gut erarbeiten
konnten. Auch allen ande-
ren Startern herzliche
Glückwünsche zu ihren be-
standenen Prüfungen.
Ein großer Dank geht noch
an alle Bauern, die es uns

„Schocktober“
der JB/LJ Rettenschöss

Am 31. Oktober fand in Ret-
tenschöss beim Schulhaus
wieder die Schocktober
Party statt. Viele verkleide-
te Gäste feierten bis in die
Morgenstunden im gruslig
dekorierten Festzelt mit
Schnapsbar und Weißbier-
wagen. Ein herzliches Dan-
keschön an unsere Spon-
soren Erdbau Buchauer,
Gasthof Schöne Aussicht
und Barexpress, aber auch
an alle Mitglieder, die uns
so tatkräftig unterstützt

haben! Somit blicken wir
auf einen gelungenen
Abend zurück.

ermöglichen, die so wichti-
ge Sucharbeit mit unseren
Hunden in ihren Feldern zu
trainieren. 
Nun gehen wir in die ver-
diente Winterpause und
freuen uns schon wieder
auf das nächste Jahr.
Das Trainingsjahr 2016
beginnt je nach Schnee -
lage Mitte April.

Infos über unsere Kurse
bei Michael Bertignol unter
0699 10319875,
Martin Lerchbaumer unter
0664 2414154 und
Annemarie Gstrein unter
0676 6770223.

Internet:
www.facebook.com/
svö kössen

Am 22. Dezember macht
der Ö3-Pistenbully erstmals
im Kaiserwinkl Station – zu-
gleich mit dem Raiffeisen-
Club Skiopening und einem
Atomic Skitest. Alle Mitglie-
der des Raiffeisen-Club Kös-
sen-Schwendt sind an die-
sem Tag FREI, Raiffeisen
Mit glieder aus dem ganzen
Bezirk bekommen die Tages -
karten um 20% vergüns tigt.
Am Unterberg wird es zwei

Stationen des Pistenbully
geben: von 10:00 bis 14:00
Uhr am Gipfellift und von
15:00 bis 18:00 Uhr im Tal
bei Sigis Sportklause. 
Atomic stellt das neueste
Skimaterial zum Testen zur
Verfügung – vom Rennski
aus dem Weltcup bis hin
zum Komfortski zum gemüt-
lichen Schwingen auf den
Pisten am Unterberg ist
alles dabei.

Der Ö3-Pistenbully am 22.12.2015
erstmals im Kaiserwinkl
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Drei Österreichische Meister für den Taekwondo Verein Kössen
Vom 17. bis 18.10. fand in
Wien die diesjährige Öster-
reichische Meisterschaft
statt. Drei Kämpfer des
Tae kwondo Verein Kössen
konnten sich den Öster-
reichischen Meister si-
chern. Insgesamt haben
unsere Kämpfer 3x Gold
und 5x Silber gewonnen. 
Staatsmeisterin wurde Eva
Schwentner. Sie gewann
überlegend all ihre Kämpfe
und konnte sich somit erst-
mals Österreichische Meis -
terin in der Damen Klasse
–62 kg nennen.  Ebenfalls
den 1. Platz konnte sich
Sandra Höflinger in der
Damen Klasse +73 kg er-
kämpfen. Gold erkämpfte
sich auch Christopher Klau
in der Herren Klasse LK2
–80 kg.  Im Finale setzte er
sich in einem tollen Kampf
mit 7:1 Punkten gegen sei-
nen Gegner durch und ist
verdient Österreicher Nach-
wuchsmeister.
Vizemeister wurden:
Verena Schwentner. Ihren

Halbfinalkampf gewann sie
überlegen mit 15:0 und be-
endete den Kampf vorzeitig
nach der 2. Runde. Im Fina-
le war sie leider unaufmerk-
sam und verlor ihren
Kampf.
Philipp Schädlich machte
es extrem spannend. Zu-
erst in Führung, holte sein
Gegner auf und konnte aus-
gleichen. In letzter Sekun-
de kassierte Philipp einen
Treffer und verlor seinen
Kampf.
Saphira Landegger. Bis in
die dritte Runde hinein lag
sie in Rückstand. In aller-
letzter Sekunde setzte sie
einen Kopftreffer und zog
ins Finale ein. Im Finale traf
sie auf eine starke Gegne-
rin und verlor ihren Kampf.
Florian Schlechter. Die
erste Finalrunde verschlief
Florian, so dass sein Geg-
ner punkten konnte. Zwar
drehte er ab der 2. Runde
auf, konnte aber den Rück-
stand nicht mehr bis zum
Schluss aufholen.

Im Poomsae Bewerb wurde
Manuela Bratusa Vize meis -
terin.

Bronze bei der Croatia
Open

Bei der diesjährigen Croa-
tia Open (07.11. – 08.11.)
in Varaždin konnte Philipp
Schädlich die Bronzeme-
daille erkämpfen. Das Tur-
nier zählt zu den Top 5 der
G1 Turniere 2015 und da -
mit zu einem der hochdo-
tierten.
Fast 1400 Kämpfer aus 55
Nationen nahmen an dem

Wettkampf teil, darunter
zahlreiche Weltklas-
sekämpfer, die noch letzte
Punkte für die Rankings bei
den Olympischen Spielen
in Rio sammeln wollen.
In einem mehr als span-
nenden Viertelfinalkampf
konnte Philipp sich im Sud-
den Death durchsetzen. Im
Halbfinale verlor er nur
denkbar knapp mit 6:4
Punkten. Ein grandiose
Leis tung, denn Philipp
holte auf diesem Turnier
nicht nur als einer von zwei
Österreichern eine Medail-
le, sondern auch die erste
G1-Medaille für den Tae -
kwondo Verein Kössen.
Ebenfalls am Start waren
Sandra Höflinger und Eva
Schwentner. Beide konnten
mit der Weltklasse mit-
kämpfen, verloren aber
ihren Vorrunden-Kampf
knapp.

Für den TKD Verein Kössen
Manuela Bratusa

Schriftführerin

Unsere „Goldenen“ Unsere Wettkampfmannschaft bei der ÖM in Wien

eine bemerkenswerte Vorstellung: Heimatbühne Kössen mit „Indien“
Ein Theaterstück der etwas
„anderen Art“ präsentierte
die Heimatbühne Kössen
mit den Darstellern Alois
Bellinger und Hermann Het-
zenauer, die mit der Tragi-
komödie „Indien“ unter der
Regie von Stefan Bric eine
unglaublich professionelle
Leis tung auf der Bühne
zeigten, was die vielen Zu-
schauer mit begeistertem
Applaus bestätigten.
Das von Josef Hader und
Alfred Dorfer verfasste und

erfolgreich verfilmte Büh-
nenstück wurde sehr
„volksnah“ an unsere dörf-
lichen Verhältnisse ange-
passt. In Nebenrollen mit
dabei: Barbara Windbichler
und Thomas Achhorner.
Beachtlich auch der Büh-
nenaufbau samt Dekora tion
– aber sehen Sie selbst:
die nächsten Aufführungen
sind im Jänner 2016.
Achtung: Wie schon im Pro-
gramm angekündigt, ist die -
ses Stück nicht jugendfrei!

Foto: Stefan Bric
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Neues WE-Projekt in
Kössen in Vorbereitung

www.we-tirol.at

Die Bautradition der WE in Kössen reicht 
bekanntlich mehrere Jahrzehnte zurück. 
In enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
wurden zahlreiche bestens wohnbaugeförderte
Anlagen errichtet. In der Alleestraße entsteht nun
ein weiteres markantes Projekt. In Eigenplanung
der WE werden in zwei Baukörpern insgesamt 
50 Wohnungen sowie eine Tiefgarage errichtet.
Der Wohnungsmix enthält 2-, 3- und 4-Zimmer-
wohnungen mit äußerst funktionellen Grund -
rissen. 
Alle Wohnungen werden in Miete mit Kaufoption
finanziert und angeboten. Dabei wird die hohe
Mietförderung des Landes Tirol mit der Möglich-

keit des späteren kostengünstigen Erwerbes 
verbunden. 
Die WE hat sich in diesem Bereich bereits seit 
15 Jahren erfolgreich etabliert und konnte tirolweit
einen wesentlichen Beitrag zu leistbarem Wohnen
einbringen.
Am 2. Dezember 2015 findet in Kössen 
(VZ Kaiserwinkl, 19h) eine Projektvorstellung statt. 
Dabei werden die Planung, die Kosten sowie 
weitere Details bekanntgegeben.
Die WE freut sich, erneut in Kössen präsent zu sein
– der Baubeginn ist für 2016 vorgesehen.
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Viel Neues gibt es bei der
Firma Aicher in Kössen,
Hütte 13. Kürzlich konnte
Firmenchef Stefan Aicher
nach dem erfolgreichen
Anbau der Werkstätte und
den Umbau am Betriebs-
gelände feierlich die Inbe-
triebnahme durchführen.
„Über mehrere Monate wur -
de geplant, gebaggert, ge-
mauert und geschraubt,
jetzt sind wir für unsere
Kunden wieder voll da“,
freut sich Stefan Aicher. 

Kundendienst steht im
Vordergrund

Im Sinne unseres umfang-
reichen Serviceangebotes
war es notwendig, eine
Prüfhalle für die Überprü-
fung nach §57a (TÜV) zu er-
richten. Die neue Prüfhalle
ist modernst eingerichtet
und verfügt über die beste
technische Ausrüstung
(z.B. Scherenhebebühne
mit Freiheber, Brems -
prüfstand, Testgeräte, mit

einem modernen 3D Achs-
vermessgerät, Rüttelplatte
usw.) und so können wir
alle Fahrzeuge bis 3,5 t, ge-
bremste und ungebrems te
Anhänger so wie Tandem -
achsen überprüfen. „Mit
dem Anbau der Prüfhalle
konnte nun auch ein weite-
rer Arbeitsplatz geschaffen
werden“, erklärt Stefan Ai-
cher.
Im Zuge dieser Planung
wurde auch das Betriebs-
gelände auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite
komplett umgebaut und ein
überdachter Stellplatz für
Neu- und Gebrauchtwagen
errichtet.
Neben der bp-Tankstelle
mit Shop, einem Ge-
brauchtwagenhandel und
Reparatur aller Marken ver-
treibt die Firma Aicher er -
folg reich PEUGEOT und SU-
ZUKI im Kaiserwinkl.

Car-Wash und neues
Kebab Lokal runden das

Angebot ab

„Es erwarten Sie eine mo-
derne 3-Platz SB-Waschan-
lage mit der bewährten
EHRLE MicroPulver-Tech-
nik“, so die Betreiber Alena
und Norbert Perner. Die An-
lage verfügt über ein mo-
dernes und kundenfreundli-
ches Bedienkonzept mit   4
Waschprogrammen.
• Programm 1 Reinigung:

Hochdruckwäsche mit
heißem, enthärtetem
Wasser und Micro-Pulver

• Programm 2 Klarspülen:
mit kaltem, unbehandel-
tem Frischwasser

• Programm 3:
UltraProtection Heiß -
wachs mit hei ßem, ent-
härtetem Wasser

• Programm 4:
SuperFinish Glanztrock-
ner mit entmineralisier-
tem R/O-Wasser

Jeder Waschplatz verfügt
über eine eigene Fußboden-
heizung mit spezieller Re-
gelung, um auch in der kal-

ten Jahreszeit einen rei-
bungslosen und vor allem
sicheren Betrieb zu gewähr-
leisten.

Durch einige technische
Probleme mussten wir den
CarWash-Start leider etwas
verschieben. Wir bitten hier-
für um Entschuldigung.

Auch „Kebab-Kaiser“ ist
nun seit Anfang November
ins neue Haus eingezogen.
Inhaber Mehmet Dag pro-
duziert Kebab, Snacks,
Pizza und Nudelgerichte in
bester Qualität und hat von
11 Uhr bis 22 Uhr durchge-
hend geöffnet.
Alle Speisen und Getränke
sind auch zum Mitnehmen,
so Dag, telefonische Vorbe-
stellung erwünscht unter
der Tel.-Nr. 0676 9378765.

Das Auto Aicher-Team, Car
Wash Kössen und Kebab
Kaiser freuen sich auf
euren Besuch. (jom) 

Auto Aicher startet durch!

Car-Wash und neues Kebab-Lokal Auto Aicher-Team in der neuen Prüfhalle Mehmet Dag mit Stefan Aicher

Stefan Aichere.U.
Hütte 13 • 6345 Kössen/Tirol
Tel.+43 5375/6249 • Fax 29160
office@auto-aicher.com
www.autoaicher.at

Auto AicherAuto Aicher
Verkauf • Reparatur • Service

bp-Tankstelle
6345 Kössen/Tirol · Hütte 15
Tel. +43 5375/6394 · Fax 29406
tankstelle@auto-aicher.com
Öffnungszeiten: 6.30 – 20.00 Uhr
So- u. Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
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Auto-Waschen 

im Kaiserwinkl?

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Alena und Norbert Perner
6345 Kössen • Hütte 10
Telefon 0699 17184771

Ihr Fahrzeug ist uns wichtig
Einfach besser sauber

Testen Sie und überzeugen

Sie sich von der Qualität des

Car-Wash Kössen!

Wo: Kössen
gegenüber bp-Tankstelle Aicher

Wann: ab sofort

Das Service:
• Einfache Bedienung
• Zu jeder Tageszeit gleich lange 

Waschzeiten
• Neuester technischer Standard garantiert 

lackschonende, rückstandfreie Reinigung 
und fleckenfreie Glanzversiegelung

Herbert Pixner Projekt in Kössen
Seevent feiert super Saisonende

Das Herbert Pixner Projekt
stand am 11.11., krank-
heitsbedingt mit 1 Woche
Verspätung, auf der Bühne
des ausverkauften VZ Kai-
serwinkl. Mit ihrem Pro-
gramm „hand crafted music
from the alps“ wussten die
vier Ausnahmemusiker ihr
Publikum zu begeistern.
Kontrabassist Werner Un-
terlercher zeigte sich begei-
stert: „Eine wirklich tolle
Halle und überhaupt ein
sehr schönes Eck in Tirol.“
Für den Veranstalter see-
vent war es das Ende im
Programmkalender 2015.

Für’s neue Jahr stehen mit
Luis aus Südtirol (15.01.),
Dominik Plangger (05.03.),
Paul Pizzera (19.03.), Jörg
Steinleitner’s „Maibock“
(29.04.) und STOABEATZ –
Das Festival am Lift
(28.05.) auch schon einige
Termine fest.
Bei seinen Förderern –
Volksbank Kufstein-Kitz-
bühel, Wittlinger Therapie-
zentrum und Hirschkuss
Austria – möchte sich see-
vent recht herzlich bedan-
ken und hofft auf eine Fort-
führung der Zusammenar-
beit im kommenden Jahr. 
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Ski Club Kössen
Tauschmarkt 2015

Auch dieses Jahr hieß es
beim Kössner Skiclub wie-
der tauschen, tratschen
und fachsimpeln. Unser
Tauschmarkt ging dank tat-
kräftiger Unterstützung al -
ler unserer Sponsoren und
fleißigen Helferlein wieder
reibungslos und mit gro -
ßem Spaß an der Sache
über die Bühne. Toll waren
auch unsere neuen High-

lights „LIVE-Wachselkurs“
und „Fotos aus der vergan-
genen Saison anschauen“.
Ein weiterer Höhepunkt war
natürlich auch unser fan -
tas tisch bestücktes Ku-
chenbuffet, an dem alle
Naschkatzen nach Her-
zenslust gustierten. Danke
ihr lieben, ausdauernden
Torten- und Kuchenkünstle-
rinnen – ihr macht uns noch
berühmt mit euren Kreatio-
nen!
Ausdauernd war auch un -
ser Nachwuchs – Hut ab,
ihr habt toll gearbeitet, das
gefiel uns sehr! Aber wie
heißt es so schön – eine
Hand wäscht die andere,
und wir werden unseren
Verdienst bestimmt wieder
perfekt in euch reinvestie-
ren …
Last but not least –
SCHÖN, dass ihr alle da
wart, gekauft, verkauft, ge-
ratscht und konsumiert
habt – so geht Vereinsleben!

Gratulation an Hans Kurz -
thaler und Gerhard Merkl

… die für 40 Jahre Chef-
Kampfrichter geehrt wur-
den, und Julius Loferer
sowie Patrik Loferer für die
erfolgreiche Absolvierung
der Kampfrichter-Prüfung!
Wir freuen uns sehr, dass
sich wieder sechs neue An -
wärter/-innen für die KR-
Aus bildung angemeldet
haben.

Nachträglich durften wir
Michi Kurzthaler und Peter
Foidl für die langjährigen
Tätigkeiten im Verein die
silberne Ehrennadel des
TSV überreichen.

Nächste Veranstaltungen
– unbedingt dabei sein!

31.12. Silvesterlauf

Wie immer dringend ge-
sucht – Teilnehmer, Leute
zum Anfeuern, Glühwein
trinken, Würstl essen, rat-
schen, gemütlich sein …

Also auf zum Nordic Center
und zur Sportalm, lasst
euch anschauen!

Außerdem möchten wir euch
gern persönlich ein „Guat’s
Neis Jahr“ wünschen!

31.01. Betriebs- und
Vereinsrennen
Heuer veranstaltet der Wirt-
schaftsbund seit langem
wieder den legendären „Be-
triebsball“! Natürlich soll
die Halle brodeln, also mel-
det euch unbedingt an für
diese Riesengaudi! High-
light am Abend – es spielt
„Bast scho“ auf, darum an-
melden – des passt scho!

Ski heil, eure PetraSchroll
HWK-Wachsvortrag mit Reinhard Kronbichler und Arnold Egger

LLC Walchsee
Das Bike and Run/Walk zur
Ottenalm 2015 ist Ge-
schichte, nun ist es an der
Zeit, Danke zu sagen!

Das Event war wieder ein-
mal ein voller Erfolg und
sogar das Wetter hat uns
mitgespielt, als 120 Sport-
ler auf die Ottenalm radel-
ten, liefen oder walkten.
Ohne Sponsoren wäre eine

solche Veranstaltung natür-
lich nicht dasselbe, vielen
Dank für euer Engagement!

Der LLC Walchsee ist sehr
froh über eure Unterstüt-
zung, ihr habt maßgeblich
zum Gelingen dieser Veran-
staltung beigetragen.

Mit sportlichen Grüßen
euer LLC Walchsee 
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wurde in netter Runde noch
viel diskutiert!
In diesem Sinne hoffen wir
auf einen schneereichen
und unfallfreien Winter!
Das Team des WSV Walchsee

1. Sparkassen Bez.Cup
Kinder

Die Wintersaison hat bei
uns bereits begonnen, am
15. November fand bereits
der 1. Sparkassen Bez.Cup
Kinder statt. Er wurde vom
KSV als Konditions-Bewerb
in der Kufstein Arena durch-
geführt. 
Die Kinder vom WSV Walch-
see konnten zahlreiche Me-
daillen (2x Gold, 7x Silber
und 2x Bronze) mit nach
Hause nehmen. Wir gratu-
lieren allen recht herzlich
zu ihren tollen Leis tungen!
Die genauen Ergebnisse
findet ihr auf unserer
Home page

www.wsv-walchsee.at

WSV Walchsee
Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen
Am 6. November fand unse-
re 60. Jahreshauptver-
sammlung im Liftstüberl
statt. Obmann Franz Haras-
ser konnte unter den Anwe-
senden auch Bürgermeis -
ter Dieter Wittlinger und
Thomas Zangerl begrüßen.
Nach einer Gedenkminute
an unsere verstorbenen
Mitglieder konnte mit dem
Tätigkeitsbericht begonnen
werden.
In diesem Jahr wurde die
Homepage

www.wsv-walchsee.at
neu erstellt.
Nun folgte ein positiver
Kassabericht und die Ent -
las tung unserer Kassierin.
Ein herzliches Vergelt’s
Gott gilt auch unseren be-
reits jahrzehntelangen Kas-
saprüfern Johann Eder und
Johann Kronbichler. 
Danach folgten die
Ehrungen:
Thomas Zangerl erhielt
eine Ehrung für den Österr.
Staatsmeister im Skicross
2014 und 2015!

Maria Weißbacher erhielt
für ihre großen Verdienste
um den Skisport das Bron-
zene Ehrenzeichen vom Ti-
roler Skiverband.

Michael Dietrich (entschul-
digt) erhält ebenfalls das
Bronzene Ehrenzeichen
vom Tiroler Skiverband
(wird in der nächs ten Sit-
zung nachgereicht!).
Wir gratulieren allen dazu
herzlich!
Der Obmann bedankt sich
bei seinem Stellvertreter
Daniel Gschwendtner so -
wie bei der Kassierin Maria
Weißbacher für die geleis -
tete Arbeit.
Bei den anschließenden
Neuwahlen wurde der ge-
samte Vorstand einstimmig
gewählt!

Obmann: Franz Harasser
Obmann-Stellvertreterin:
Maria Weißbacher
Kassier: Manfred Gasser
Schriftführerin:
Andrea Trattner

Unter „Allfälliges“ wurden
noch Einzelheiten über das
Training abgeklärt. 
Franz Harasser bedankte
sich bei allen, die uns
immer so fleißig helfen.
Im Anschluss an die Sit-
zung wurden alle zum
Essen eingeladen und es

Der Vorstand des WSV Walchsee

Preisverteilung beim 1. Sparkassen Bez.Cup Kinder

Classic- und Skatingkurs
für Anfänger und Fortgeschrittene

am Samstag, 12. Dezember 2015
und Sonntag, 13. Dezember 2015 

jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr

€ 49,– pro Person, pro Wochenende.

Night-Shopping
am Fr. 04. und Do. 17. Dezember 2015

An diesen Tagen haben wir für Sie
von 9 bis 21 Uhr geöffnet.

Markus Weingartner • Erlaustraße 4 • 6345 Kössen/Tirol
Tel. +43 664 500 3974 • Tel. +43 5375 6362 • info@nordic-center.com

Täglich von 9.00 bis17.00 Uhr geöffnet!

www.nordic-center.com

40
Jahre
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ASV Kössen

Seit dem Jahre 1983 ist
Friedrich Blattner Obmann
des ASV. Am 19. Oktober
2015 fanden im Rahmen
der Jahreshauptversamm-
lung im Veranstaltungszen-
trum Kaiserwinkl Neuwah-
len statt. Neuer Obmann
wurde Werner Gass ner, 1.
Stellvertreter Martin Fahrin-

ger, Kegeln Hannes Senn,
Volleyball Carina Schar -
nagl, Kassier Silvia Exen-
berger, Schriftführer Micha-
ela Kurzthaler. Der neue
Obmann dankt den aus-
scheidenden Funktionären
Friedrich Blattner und Hans
Foidl und Senn Hannes für
seine 40-jährige Tätigkeit.

(Von links:) Fahringer Martin, Kurzthaler Michaela, Scharnagl Cari-
na, Blattner Friedrich, Gassner Werner, Exenberger Silvia, Foidl
Hans und Senn Hannes

Die Schützen Kendlinger Georg, Praschberger Markus, Müller Victo-
ria und Schlichtherle Vanessa mit ihrem Sponsor Plangger Thomas

Schützengilde Walchsee

Unser regierender Bezirks-
meister im Luftgewehr mit
den Schützen Kendlinger
Georg, Müller Victoria,
Schlichtherle Vanessa,
Leitner Benny und Prasch-
berger Markus durfte sei-
tens der Firma Plangger die
neuen Wettkampfjacken
entgegennehmen. Unsere

Schützen werden kommen-
de Saison in der höchsten
Bezirksklasse an den Start
gehen.
Der Firma Plangger mit
Thomas Plangger und sei-
nem Team ein herzliches
Vergelts Gott und den
Schützen alles Gute und

gut Schuss!

Maßnahmen vor Jahresende 2015 für Unternehmer
Durch die im Jahr 2015 beschlossene Steuerreform kommt es ab
1.1.2016 zu zahlreichen Neuerungen, deren Auswirkungen durch
gezielte Maßnahmen (noch im Jahr 2015) optimiert werden können.
Ansonsten gibt es wie jedes Jahr ein paar „Klassiker“ um Steuern zu
sparen. 

Gewinnfreibetrag
Der Gewinnfreibetrag steht allen natürlichen Personen unabhängig
von der Gewinnermittlungsart zu und beträgt bis zu 13% des Gewin-
nes. Bis zu einem Gewinn von 30.000 € steht jedem Steuerpflichtigen
ohne Nachweis ein Grundfreibetrag von 13% (somit 3.900 €) zu; für
die Geltendmachung eines höheren Freibetrags sind entsprechende
Investitionen erforderlich. Begünstigte Investitionen umfassen grund -
sätzlich abnutzbare körperliche Anlagen bzw. nunmehr Wohnbau -
anleihen. Die Nutzungsdauer bzw. Behaltefrist beträgt jeweils 4 Jahre.
In früheren Jahren angeschaffte Wertpapiere bleiben weiterhin über
die Mindestbehaltedauer von vier Jahren nachversteuerungshängig.
Scheiden dem Betrieb gewidmete Wohnbauanleihen vor dem Ablauf
von vier Jahren aus, so kann eine Ersatzbeschaffung durch Realinves -
titionen erfolgen bzw. innerhalb von zwei Monaten auch durch eine
Wohnbauanleihenersatzbeschaffung.

Bei Inanspruchnahme einer Betriebsausgabenpauschalierung steht
nur der Grundfreibetrag zu. Der Gewinnfreibetrag vermindert auch die
GSVG-Bemessungsgrundlage und somit neben der Steuerbelastung
auch die Sozialversicherungsbelastung. Der Gewinnfreibetrag wird für
Gewinne ab 175.000 € reduziert und beträgt zwischen 175.000 € und
350.000 € 7%, zwischen 350.000 € und 580.000 € nur mehr 4,5%, für
den darüber hinaus gehenden Teil der Gewinne entfällt der Freibetrag
zur Gänze. Der Freibetrag beträgt daher maximal 45.350 €.

Vorgezogene Investitionen (Halbjahresabschreibung) bzw. Zeit-
punkt der Vorauszahlung/Vereinnahmung bei EA-Rechnern:
Für Investitionen, die nach dem 30.6.2015 getätigt werden, kann un-
abhängig vom Anschaffungszeitpunkt in der zweiten Jahreshälfte die
halbe JahresAfA abgesetzt werden. Das Vorziehen von Investitionen
spätestens in den Dezember 2015 kann daher Steuervorteile bringen.
Geringwertige Wirtschaftsgüter (max. 400 €) können sofort zur Gänze
abgesetzt werden. EA-Rechner können grundsätzlich durch die Aus-
nutzung des Zufluss-, Abflussprinzips eine zeitliche Verlagerung der
Steuerpflicht erzielen. Für in § 19 Abs. 3 EStG angeführte Ausgaben
(z.B. Beratungs-, Miet-, Vertriebs-, Verwaltungs-, Zinskosten etc.) ist
allerdings lediglich eine einjährige Vorauszahlung steuerlich abzugs-
fähig! Regelmäßig wiederkehrende Einnahmen oder Ausgaben, die
zum Jahresende fällig werden, sind jenem Kalenderjahr zuzurechnen,
zu dem sie wirtschaftlich gehören, wenn sie innerhalb von 15 Tagen
vor oder nach dem 31.12. bewirkt werden. So genannte „stehen gelas-
sene Forderungen“, welche nur auf Wunsch des Gläubigers später ge-
zahlt werden, gelten allerdings als bereits (im alten Jahr) zugeflossen.

(Fortsetzung in der nächsten Ausgabe)

S t e u e r t i p p s

Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung
Telefon 0664 8160954

NEU: Sprechstelle in Schwendt
Termine nach vorheriger Vereinbarung

Bitte beachten Sie unseren

Redaktionsschluss
für die Wehnachts-/Jänner-Ausgabe:

Freitag, 4. Dezember 2015
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ASV Kössen

Seit dem Jahre 1983 ist
Friedrich Blattner Obmann
des ASV. Am 19. Oktober
2015 fanden im Rahmen
der Jahreshauptversamm-
lung im Veranstaltungszen-
trum Kaiserwinkl Neuwah-
len statt. Neuer Obmann
wurde Werner Gass ner, 1.
Stellvertreter Martin Fahrin-

ger, Kegeln Hannes Senn,
Volleyball Carina Schar -
nagl, Kassier Silvia Exen-
berger, Schriftführer Micha-
ela Kurzthaler. Der neue
Obmann dankt den aus-
scheidenden Funktionären
Friedrich Blattner und Hans
Foidl und Senn Hannes für
seine 40-jährige Tätigkeit.

(Von links:) Fahringer Martin, Kurzthaler Michaela, Scharnagl Cari-
na, Blattner Friedrich, Gassner Werner, Exenberger Silvia, Foidl
Hans und Senn Hannes

Die Schützen Kendlinger Georg, Praschberger Markus, Müller Victo-
ria und Schlichtherle Vanessa mit ihrem Sponsor Plangger Thomas

Schützengilde Walchsee

Unser regierender Bezirks-
meister im Luftgewehr mit
den Schützen Kendlinger
Georg, Müller Victoria,
Schlichtherle Vanessa,
Leitner Benny und Prasch-
berger Markus durfte sei-
tens der Firma Plangger die
neuen Wettkampfjacken
entgegennehmen. Unsere

Schützen werden kommen-
de Saison in der höchsten
Bezirksklasse an den Start
gehen.
Der Firma Plangger mit
Thomas Plangger und sei-
nem Team ein herzliches
Vergelts Gott und den
Schützen alles Gute und

gut Schuss!

Maßnahmen vor Jahresende 2015 für Unternehmer
Durch die im Jahr 2015 beschlossene Steuerreform kommt es ab
1.1.2016 zu zahlreichen Neuerungen, deren Auswirkungen durch
gezielte Maßnahmen (noch im Jahr 2015) optimiert werden können.
Ansonsten gibt es wie jedes Jahr ein paar „Klassiker“ um Steuern zu
sparen. 

Gewinnfreibetrag
Der Gewinnfreibetrag steht allen natürlichen Personen unabhängig
von der Gewinnermittlungsart zu und beträgt bis zu 13% des Gewin-
nes. Bis zu einem Gewinn von 30.000 € steht jedem Steuerpflichtigen
ohne Nachweis ein Grundfreibetrag von 13% (somit 3.900 €) zu; für
die Geltendmachung eines höheren Freibetrags sind entsprechende
Investitionen erforderlich. Begünstigte Investitionen umfassen grund -
sätzlich abnutzbare körperliche Anlagen bzw. nunmehr Wohnbau -
anleihen. Die Nutzungsdauer bzw. Behaltefrist beträgt jeweils 4 Jahre.
In früheren Jahren angeschaffte Wertpapiere bleiben weiterhin über
die Mindestbehaltedauer von vier Jahren nachversteuerungshängig.
Scheiden dem Betrieb gewidmete Wohnbauanleihen vor dem Ablauf
von vier Jahren aus, so kann eine Ersatzbeschaffung durch Realinves -
titionen erfolgen bzw. innerhalb von zwei Monaten auch durch eine
Wohnbauanleihenersatzbeschaffung.

Bei Inanspruchnahme einer Betriebsausgabenpauschalierung steht
nur der Grundfreibetrag zu. Der Gewinnfreibetrag vermindert auch die
GSVG-Bemessungsgrundlage und somit neben der Steuerbelastung
auch die Sozialversicherungsbelastung. Der Gewinnfreibetrag wird für
Gewinne ab 175.000 € reduziert und beträgt zwischen 175.000 € und
350.000 € 7%, zwischen 350.000 € und 580.000 € nur mehr 4,5%, für
den darüber hinaus gehenden Teil der Gewinne entfällt der Freibetrag
zur Gänze. Der Freibetrag beträgt daher maximal 45.350 €.

Vorgezogene Investitionen (Halbjahresabschreibung) bzw. Zeit-
punkt der Vorauszahlung/Vereinnahmung bei EA-Rechnern:
Für Investitionen, die nach dem 30.6.2015 getätigt werden, kann un-
abhängig vom Anschaffungszeitpunkt in der zweiten Jahreshälfte die
halbe JahresAfA abgesetzt werden. Das Vorziehen von Investitionen
spätestens in den Dezember 2015 kann daher Steuervorteile bringen.
Geringwertige Wirtschaftsgüter (max. 400 €) können sofort zur Gänze
abgesetzt werden. EA-Rechner können grundsätzlich durch die Aus-
nutzung des Zufluss-, Abflussprinzips eine zeitliche Verlagerung der
Steuerpflicht erzielen. Für in § 19 Abs. 3 EStG angeführte Ausgaben
(z.B. Beratungs-, Miet-, Vertriebs-, Verwaltungs-, Zinskosten etc.) ist
allerdings lediglich eine einjährige Vorauszahlung steuerlich abzugs-
fähig! Regelmäßig wiederkehrende Einnahmen oder Ausgaben, die
zum Jahresende fällig werden, sind jenem Kalenderjahr zuzurechnen,
zu dem sie wirtschaftlich gehören, wenn sie innerhalb von 15 Tagen
vor oder nach dem 31.12. bewirkt werden. So genannte „stehen gelas-
sene Forderungen“, welche nur auf Wunsch des Gläubigers später ge-
zahlt werden, gelten allerdings als bereits (im alten Jahr) zugeflossen.

(Fortsetzung in der nächsten Ausgabe)

S t e u e r t i p p s

Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung
Telefon 0664 8160954

NEU: Sprechstelle in Schwendt
Termine nach vorheriger Vereinbarung

Bitte beachten Sie unseren

Redaktionsschluss
für die Wehnachts-/Jänner-Ausgabe:

Freitag, 4. Dezember 2015
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Wöchentliche Veranstaltungen
Das wöchentlich aktuelle Programm erhalten Sie in den TVB Infobüros – ermäßigungen mit KW-Card

Montag
13:00 Adventure Club Kössen:
Gratis Schneeschuh-Testmög-
lichkeit, Vorführung und Test-
möglichkeit im Tiefschnee; An-
meldung 0664 5254945
13:30 Adventure Club Kössen:
Geführte Einsteiger-Schnee-
schuhtour, lustig und ohne
Kenntnisse machbar; Anmel-
dung 0664 5254945 
17:00 Fahringer - Haus Sebas -
tian, Alleestr. 11, Walchsee:
Pferdeschlittenfahrt in Walch-
see; Anmeldung: Infobüro
Walch see, 0 501 100-20
18:00–19:30 Kapshof Kös-
sen: Hatha Yoga; Anmeldung
0664 2444458 

Dienstag
10:00 SportundNatur Kössen:
Geführte Schneeschuh-Erleb-
nistour, Schnee- und Lawinen-

kunde und Hütteneinkehr;
Anmeldung 0664 2560256 
10:00 Kaminstube Walchsee:
Pferdekutschenfahrt zum Bio-
bauernhof Aigen; Anmeldung
bis 17:00 am Vortag im Info -
büro Walchsee 0501 100 20
14:00 Infobüro Kössen: Pfer-
dekutschenfahrt mit Einkehr;
Anmeldung: Infobüro Kössen,
0501 100 
16:00 Dagnhof, Alleestr. 3,
Walchsee: Kutschenfahrt um
den See inkl. Getränk; Anmel-
dung: 05374 52650

Mittwoch
17:00 Fahringer - Haus Se bas -
tian, Alleestr. 11, Walchsee:
Pferdeschlittenfahrt in Walch-
see; Anmeldung Infobüro
Walch see, 0 501 100-20
19:00 Schnapflhof Walchsee:
Geführte Schneeschuhtour im

Mondschein in Walchsee
(leichte Tour, ca. 1,5 Std.);
Anmeldung: Skischule Zahmer
Kaiser, 0676 841640319 (ab
23.12.) 
19:30–20:45 Kapshof Kös-
sen: Hatha Yoga; Anmeldung:
0664 2444458 

Donnerstag
10:00 Kaminstube Walchsee:
Pferdekutschenfahrt zum Bio-
bauernhof Aigen; Anmeldung
bis 17:00 am Vortag im Info -
büro Walch see 0501 100 20
10:30 Adventure Club Kössen:
Geführte Schneeschuh-Trek-
king Tour (4 Std.); Anmeldung:
0664 5254945
16:00 Dagnhof, Alleestr. 3,
Walchsee: Kutschenfahrt um
den See inkl. Getränk; Anmel-
dung: 05374 52650
16:00 Infobüro Kössen: Roman -

tikkutschenfahrt in Kössen,
Glühwein und Lagerfeuer; An-
meldung: Infobüro 0501 100
21:00 Hotel Peternhof Kössen:
Tanzabend mit den „Montana-
ras“; 05375 6285 (ab 17.12.) 

Freitag
11 :00–12:00 Nordic-Center
Kössen: Biathlon-Schnupper-
stunde; Anmeldung: 05375
6362
10:00 SportundNatur Kössen:
WinterAbenteuerTag (5 Std.);
Anmeldung: 0664 2560256 
17:00 Fahringer - Haus Sebas -
tian, Alleestr. 11, Walchsee:
Pferdeschlittenfahrt in Walch-
see; Anmeldung: Infobüro
Walch see, 0 501 100-20
19:00 Eislaufplatz Ramsbach-
stüberl Walchsee: Eis-Disco
mit Happy Hour; 
0676 841640498

Termine bis Weihnachten 2015 (ab Weihnachten siehe Weihnachts-/Jänner-Ausgabe)
Weitere Termine im Blattinnern

3. Dezember
20:00 VZK Kössen: Jürgen
Vogl – Kabarett: Warum hab
ich alles und nicht mehr 

5. Dezember
16:00 Kössen: Nikolaus- und
Krampusumzug in Kössen;
tolle Show mit Unterberg Pass,
Miasberg Toifi und anderen
Gruppen ab 19:00 Uhr
18:30 Schwendt: Nikolausein-
zug

5. + 19. Dezember
08:30 Kapshof Kössen:
Hatha-Yoga offene Klasse, An-
meldung: 0664 2444458 

9. Dezember
14:00 VZK Kössen: Adventfei-
er für alle SeniorInnen der Ge-
meinde Kössen 

13. Dezember
10:00 Sporthalle Kaiserwinkl:
Weihnachtsausstellung der
NMS/PTS Kössen
14:00 Pfarrkirche Schwendt,
anschl. GH Schwendterwirt:
Senioren- und Weihnachtsfeier
der Gemeinde Schwendt

19. Dezember
20:00 Winter Opening Party @
“THE LONDONER” Kössen zur
Eröffnung der Skisaison mit den
größten Après-Ski und Party
Hits mit DJ Steve; Eintritt frei!

6. Dezember
GH Alpenhof Walchsee: Niko-
laus Brunch - ab 10:00 großes
Frühstück und ab 12:00 Mit-
tagsbuffet – und der Nikolaus
kommt auch vorbei; Reservie-
rung: 05374 5260 

11. Dezember
20:00 GH Alpenhof Walchsee:
Onekotan – The Lost Island;
Filmabend mit den Freeride
Profis Matthias „Hauni“ Haun-
holder, Phil Meier, Matthias
Mayr; Tickets und Reservie-
rungen online auf
www.durchholzen.info
oder Tel. 05374 5260

13. Dezember
See la Vie Walchsee: Advent-
stimmung am See; für stim-
mungsvolle, weihnachtliche
Umrahmung sorgt die BMK
Walchsee; Tel. 0676 3179736 

14. Dezember
17:00 Pfarrkirche Kössen: Ad-
ventkonzert der LMS St. Jo-
hann i.T. – Expositur Kössen

17. Dezember
17:00 Hotel Alpina Kössen:
Adventzauber mit Glühwein,
Kastanien und Anklöpfler 

20. Dezember
11:30 Hotel Alpina Kössen:
Weihnachtsbrunch 

22. Dezember
10:00 Unterberglift Kössen:
Raiffeisen-Club Skiopening,Ö3
Pistenbully mit Atomic Skitest 
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Musik & Tanz „Kreuz & Quer“ 

24. Dezember
13:00 Kössen: Christkindl-
Kutschenfahrt mit Glühwein
und Lagerfeuer 
15:00 Hotel Wildauerhof
Walch see: Weihnachtszauber;
familiäre Weihnachtsfeier,
anschl. feines Weihnachts-
Galamenü; Tischreservierung
Tel. 05374 5253
15:00 Pfarrkirche Walchsee:
Kindermette (Hl. Messe)

16:00 Pfarrkirche Kössen:
Kinderkrippenfeier
Kath. Christmetten:
21:30 in Schwendt
22:30 in Walchsee
23:00 in Kössen

25. Dezember
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Musik und Unterhaltung mit
„Brennhoiz“; Eintritt frei

26. Dezember
11:00 VZK Kössen: Stefani-
Frühschoppen der Musikkapel-
le Kössen
20:00 GH Mairwirt Schwendt:
Christbaumversteigerung der
Musikkapelle Schwendt
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Obst- und Gartenbauverein
Kössen-Schwendt

einladung zur
Rorate 
mit anschließendem Frühstück

Samstag, 19.12.2015
06:30 Uhr, Pfarrkirche Schwendt

Wenn ihr mit uns mitfeiert, würde uns das sehr freuen!

Die Walchseer Bauern, Bäuerinnen
und die Landjugend laden herzlich ein
zum
1. Walchseer
Bauernadvent
Sonntag, 29.11.2015
ab 13:30 Uhr beim Obermaurachhof (Maurach 11)
in Walchsee

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Landesmusikschule St. Johann i.T. –
expositur Kössen

Adventkonzert
Montag, 14.12.2015
17:00 Uhr, Pfarrkirche Kössen

Es musizieren Schülerinnen und Schüler aus Kössen
und Schwendt.
Anschließend Ausschank durch den Förderverein
der Muisikschulexpositur.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Die Musikkapelle Kössen
lädt ein zur
Cäcilienmesse
Missa Brevis von Jacob de Haan
für Blasorchester und Chor

Samstag, 28.11.2015
19:00 Uhr in der Pfarrkirche Kössen

Die Musikkapelle freut sich auf zahlreichen Besuch!

Bundesmusikkapelle Schwendt
Christbaumversteigerung
Stefanitag (Samstag), 26.12.2015
20:00 Uhr im Gasthof Mairwirt
mit weihnachtlichen Klängen

Versteigert werden:
Spezielle Gutscheine • Tolle Sachpreise
Kulinarisches • und vieles mehr ...
Große Tombola!

Die Musikkanten der BMK Schwendt freuen sich über
viele Steigerer und auf euer Kommen.

Unterberg-Pass Kössen
Nikolaus- und
Krampus-Umzug
Samstag, 05.12.2015
Ab 16:00 Uhr gratis Kutschenfahrt und 2 Teufel

zum Streicheln
Ab ca. 17:30 Uhr Einzug vom Nikolaus mit seinen

Helfern mit Geschenken
Ab ca. 19:00 Uhr Einzug von Krampusgruppen am VZK
Ab ca. 20:00 Uhr After-Party im VZK mitDJ David G.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich Die Unterbergpass Kössen.

Mo. / Do. / Fr. / Sa.
16:00–22:00 Uhr
So. 14:00–20:00 Uhr
Reservierungen ab 10 Per-
sonen auch außerhalb der
Öffnungszeiten.
Tel. 05375 20477-33Öffnungszeiten der Kegelbahn

PROGRAMMVORSCHAU

www.vz-kaiserwinkl.at • Kössen, Postweg 6          www.facebook.com/VZ.Kaiserwinkl

Comedy Hirten
In 80 Minuten um die Welt
Karten: 
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 16.01.2016
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erstwohnsitz! Suche Bau-
grund f. eFH a. Walchsee f. dt.
Kunden, gute Bonität! G. Keim
Immob. 0049 8640 212543,
mob. 0049 172 8524848

Kössen Mühlbergweg: 1-Fami-
lien-Haus m. Einliegerwhg., Bj.
06, 100 m² + 60 m², Carport,
€ 395.000; 05375 20524 od.
E-Mail: bali246@gmx.at

Kössen:  Helle 3,5-Zimmer-
Wohnung in netter Wohnanla-
ge, 2. OG, HWB 79, fGEE 1,47;
Kaiserwinkl-Immobilien,
0699 11696645

Kössen: Luxuriöses Landhaus
m. Einliegerwohnung, großzü-

gig gebaut, HWB 40, fGEE
1,63; Kaiserwinkl-Immobilien,
0699 11696645

Kössen: Vermiete ab Frühjahr
2016 komplett sanierte barrie-
refreie EG-Wohnung 90 m² mit
Garten und Garage und Keller;
0676 83853537

Kössen, Außerkapelle 19: Woh -
nung zu vermieten, 40 m²,
ebenerdig, Neubau, mit Gar-
ten; 0664 4523060

Allrounder für Haus u. Garten
ganzjährig gesucht – Einsatz -
bereich Kitz bühel/Schwendt;
landwirtschaftliche Kenntnisse
von Vorteil; 0664 1313222

Maria Treben Naturprodukte
GmbH sucht auf Basis gering-
füg. Beschäftigung eine Reini-
gungskraft für ca. 8-10 Wo-
chenstunden; 0676 3004646

X MAS Shopping – einzigarti-
ge Unikate! Größte Auswahl
an exkl. Handstrick Mützen im
Bezirk bei Foto Bernard Kös-
sen – Klasse statt Masse!

Siebau Garagentor mit Holz-
verkleidung (sehr guter Zu-
stand) zu verkaufen! Breite:
2,5 m – Höhe: 2,25 m;
0664 73400996

Babywiege Fillikid, neuwertig,
mit Himmel, Nestchen, Matrat-
ze und passenden Bezügen,
NP € 119,90, VP € 59,00
VHB; 0049 1575 2960388

Baby-Winterfußsack Fillikid,
grau, NP € 34,90, VP € 15,00
VHB; 0049 1575 2960388

Baby-Badewanne, eisblau, NP
€ 19,90, VP € 8,00 VHB;
0049 1575 2960388

Verkaufe Motorschlitten Alpi-
ne II, geeignet für Wildfütte-
rung; Preis nach Vereinbarung;
0664 9254992 (Edernalm)
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Kössen/Walchsee/Schwendt
05.–08. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05374 6421
12./13. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
19./20. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05374 6421
24./25. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
26./27. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05374 6421

Rettenschöss
05./06. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215
08. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211
12./13. Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340
19./20. Dr. Andreas Strasser, Ebbs 05373 42594
24./25. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215
26./27. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im Dezember

Wochenenddienste der Ärzte Dezember

05./06. Dr. Hans Georg An der Lan, St. Johann i.T. 05352 63762
Dr. Peter Frischmann, Wörgl 05332 72619

08. Dr. Joachim Gebhardt, Fieberbrunn 05354 527700
Dr. Banafsheh Golestani, Kufstein 05372 62206

12./13. Dr. Eugen Endstrasser, Westendorf 05334 30032
Dr. Irene Gundolf, Münster 05337 55055

19./20. Dr. Martin Gröbner, Kitzbühel 05356 74847
Dr. Andreas Haidegger, Kufstein 05372 61966

24./25. Dr. Harald Jaudl, Kirchdorf i.T. 05352 65868
Zahnarzt Bruno Bedö, Kufstein 05372 65671

26./27. Dr. Michael Abermann, Kirchberg i.T. 05357 2695
Dr. Burkard Brückner, Langkampfen 05332 88168

K L e I N A N Z e I G e N … bis 5 Zeilen kostenlos! (Max. 130 Zeichen)

Suche zur Reinigung meiner Ferienwohnungen eine

zuverlässige Hilfe
ca. 4 bis 5 Std. pro Woche, bei guter Bezahlung.

Auf eine Rückmeldung freut sich:
Regina Höflinger, Reit im Winkl

Tel. 0049 8640 1352 · Email: info@landhaus-knauer.de

Tiroler Frauen – OG Kössen
Wer gerne Flohmarkt-Sachen abgeben möchte,

bitte melden bei: Herta Kronbichler, Tel. 05375 2130

Unsere handgestrickten Socken erhalten Sie
das ganze Jahr über; bitte melden bei:
Monika Beyer, Tel. 0676 82337237
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Obst- und Gartenbauverein
Kössen-Schwendt

einladung zur
Rorate 
mit anschließendem Frühstück

Samstag, 19.12.2015
06:30 Uhr, Pfarrkirche Schwendt

Wenn ihr mit uns mitfeiert, würde uns das sehr freuen!

Die Walchseer Bauern, Bäuerinnen
und die Landjugend laden herzlich ein
zum
1. Walchseer
Bauernadvent
Sonntag, 29.11.2015
ab 13:30 Uhr beim Obermaurachhof (Maurach 11)
in Walchsee

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Landesmusikschule St. Johann i.T. –
expositur Kössen

Adventkonzert
Montag, 14.12.2015
17:00 Uhr, Pfarrkirche Kössen

Es musizieren Schülerinnen und Schüler aus Kössen
und Schwendt.
Anschließend Ausschank durch den Förderverein
der Muisikschulexpositur.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Die Musikkapelle Kössen
lädt ein zur
Cäcilienmesse
Missa Brevis von Jacob de Haan
für Blasorchester und Chor

Samstag, 28.11.2015
19:00 Uhr in der Pfarrkirche Kössen

Die Musikkapelle freut sich auf zahlreichen Besuch!

Bundesmusikkapelle Schwendt
Christbaumversteigerung
Stefanitag (Samstag), 26.12.2015
20:00 Uhr im Gasthof Mairwirt
mit weihnachtlichen Klängen

Versteigert werden:
Spezielle Gutscheine • Tolle Sachpreise
Kulinarisches • und vieles mehr ...
Große Tombola!

Die Musikkanten der BMK Schwendt freuen sich über
viele Steigerer und auf euer Kommen.

Unterberg-Pass Kössen
Nikolaus- und
Krampus-Umzug
Samstag, 05.12.2015
Ab 16:00 Uhr gratis Kutschenfahrt und 2 Teufel

zum Streicheln
Ab ca. 17:30 Uhr Einzug vom Nikolaus mit seinen

Helfern mit Geschenken
Ab ca. 19:00 Uhr Einzug von Krampusgruppen am VZK
Ab ca. 20:00 Uhr After-Party im VZK mitDJ David G.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich Die Unterbergpass Kössen.

Mo. / Do. / Fr. / Sa.
16:00–22:00 Uhr
So. 14:00–20:00 Uhr
Reservierungen ab 10 Per-
sonen auch außerhalb der
Öffnungszeiten.
Tel. 05375 20477-33Öffnungszeiten der Kegelbahn

PROGRAMMVORSCHAU

www.vz-kaiserwinkl.at • Kössen, Postweg 6          www.facebook.com/VZ.Kaiserwinkl

Comedy Hirten
In 80 Minuten um die Welt
Karten: 
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 16.01.2016
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erstwohnsitz! Suche Bau-
grund f. eFH a. Walchsee f. dt.
Kunden, gute Bonität! G. Keim
Immob. 0049 8640 212543,
mob. 0049 172 8524848

Kössen Mühlbergweg: 1-Fami-
lien-Haus m. Einliegerwhg., Bj.
06, 100 m² + 60 m², Carport,
€ 395.000; 05375 20524 od.
E-Mail: bali246@gmx.at

Kössen:  Helle 3,5-Zimmer-
Wohnung in netter Wohnanla-
ge, 2. OG, HWB 79, fGEE 1,47;
Kaiserwinkl-Immobilien,
0699 11696645

Kössen: Luxuriöses Landhaus
m. Einliegerwohnung, großzü-

gig gebaut, HWB 40, fGEE
1,63; Kaiserwinkl-Immobilien,
0699 11696645

Kössen: Vermiete ab Frühjahr
2016 komplett sanierte barrie-
refreie EG-Wohnung 90 m² mit
Garten und Garage und Keller;
0676 83853537

Kössen, Außerkapelle 19: Woh -
nung zu vermieten, 40 m²,
ebenerdig, Neubau, mit Gar-
ten; 0664 4523060

Allrounder für Haus u. Garten
ganzjährig gesucht – Einsatz -
bereich Kitz bühel/Schwendt;
landwirtschaftliche Kenntnisse
von Vorteil; 0664 1313222

Maria Treben Naturprodukte
GmbH sucht auf Basis gering-
füg. Beschäftigung eine Reini-
gungskraft für ca. 8-10 Wo-
chenstunden; 0676 3004646

X MAS Shopping – einzigarti-
ge Unikate! Größte Auswahl
an exkl. Handstrick Mützen im
Bezirk bei Foto Bernard Kös-
sen – Klasse statt Masse!

Siebau Garagentor mit Holz-
verkleidung (sehr guter Zu-
stand) zu verkaufen! Breite:
2,5 m – Höhe: 2,25 m;
0664 73400996

Babywiege Fillikid, neuwertig,
mit Himmel, Nestchen, Matrat-
ze und passenden Bezügen,
NP € 119,90, VP € 59,00
VHB; 0049 1575 2960388

Baby-Winterfußsack Fillikid,
grau, NP € 34,90, VP € 15,00
VHB; 0049 1575 2960388

Baby-Badewanne, eisblau, NP
€ 19,90, VP € 8,00 VHB;
0049 1575 2960388

Verkaufe Motorschlitten Alpi-
ne II, geeignet für Wildfütte-
rung; Preis nach Vereinbarung;
0664 9254992 (Edernalm)
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Anzeigenannahme
Anzeigengestaltung
für österreichische und
deutsche Zeitungen

Mooslenz 39
6345 Kössen
Tel. 05375 5311
Mobil 0676 82337236
Mail info@beyer-werbung.at
www.beyer-werbung.at

beyer
werbung+druck OG

Bitte beachten Sie den frühzeitigen

Redaktionsschluss
für die Weihnachts-/Jänner-Ausgabe:

Freitag, 4. Dezember 2015

Kössen/Walchsee/Schwendt
05.–08. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05374 6421
12./13. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
19./20. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05374 6421
24./25. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
26./27. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05374 6421

Rettenschöss
05./06. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215
08. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211
12./13. Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340
19./20. Dr. Andreas Strasser, Ebbs 05373 42594
24./25. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215
26./27. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im Dezember

Wochenenddienste der Ärzte Dezember

05./06. Dr. Hans Georg An der Lan, St. Johann i.T. 05352 63762
Dr. Peter Frischmann, Wörgl 05332 72619

08. Dr. Joachim Gebhardt, Fieberbrunn 05354 527700
Dr. Banafsheh Golestani, Kufstein 05372 62206

12./13. Dr. Eugen Endstrasser, Westendorf 05334 30032
Dr. Irene Gundolf, Münster 05337 55055

19./20. Dr. Martin Gröbner, Kitzbühel 05356 74847
Dr. Andreas Haidegger, Kufstein 05372 61966

24./25. Dr. Harald Jaudl, Kirchdorf i.T. 05352 65868
Zahnarzt Bruno Bedö, Kufstein 05372 65671

26./27. Dr. Michael Abermann, Kirchberg i.T. 05357 2695
Dr. Burkard Brückner, Langkampfen 05332 88168

K L e I N A N Z e I G e N … bis 5 Zeilen kostenlos! (Max. 130 Zeichen)

Suche zur Reinigung meiner Ferienwohnungen eine

zuverlässige Hilfe
ca. 4 bis 5 Std. pro Woche, bei guter Bezahlung.

Auf eine Rückmeldung freut sich:
Regina Höflinger, Reit im Winkl

Tel. 0049 8640 1352 · Email: info@landhaus-knauer.de

Tiroler Frauen – OG Kössen
Wer gerne Flohmarkt-Sachen abgeben möchte,

bitte melden bei: Herta Kronbichler, Tel. 05375 2130

Unsere handgestrickten Socken erhalten Sie
das ganze Jahr über; bitte melden bei:
Monika Beyer, Tel. 0676 82337237
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